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Nr . 66 . Karlsruhe , Donnerstag den 10 . Februar 1910 . Teiephon-N» ss. 26 . Jahrgang.

Rr. 8 des
.»lksrisruber Msdnungr-Änzeiger"

der „Badische« Presse"
vurd - heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen-

tellung der m der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale.

UW- Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seiten .

Deutsch-amerikan . Handelsbeziehungen .
Von Dr . Stresemann , Mitglied des Reichstags ,

I .
Durch die Entscheidung des Reichstags , mit welcher er d«m Bun -

.srat die Ermächtigung erteilte , den Bereinigten Staaten von Nord¬
amerika unseren Vertragstaris ganz oder teilweise einzuräumen , sind
die Handelsbeziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und uns
auf eine neue Basis gestellt worden . Es unterliegt keinem Zweifel , Latz
diese Ermächtigung , die der Reichstag dem Bundesrat gab , mit
großer Beschleunigung zu einem Abkommen führen wird , durch das
dem Deutschen Reiche der amerikanische Minimaltarif , sowie einige
Vergünstigungen in Bezug aus Zollabfertigung der Waren gewährt

werden. Reine Freude wird dieser . Handelsvertrag aber wohl auf
keiner Seite auslöfen , wenn auch dieses Abkommen wünschenswerter
erscheint als ein Zollkrieg zwischen beiden Ländern .

An sich erscheint ja unsere Position gegenübr den Vereinigten
Staaten als eine günstigere. Der Handelsverkehr zwischen den bei¬
den großen Wirtschaftsgebieten erreichte in den letzten Jahren beinahe
die Höhe von 2 Milliarden Mark . Davon kommen auf die Ausfuhr
Amerikas aach Deutschland über 1300 Millionen Mark , auf die Aus¬
fuhr des Deutschen Reiches nach den Bereinigten Staaten 5—050
Millionen Mark . Wenn man aber bedenkt, daß mehr als 58 Prozent
dieser amerikanischen Einfuhr auf Rohstoffe entfallen , die bei uns frei
eingehen, weil wir ihrer für unsere deutsche verarbeitende Industrie
bedürfen , so sinkt schon dadurch die Wage zugunsten der Vereinigten
Staaten , und wenn auch der Artikel viele bleiben , die bei einem
etwa ausbrechenden Zollkrieg durch Verwendung der gegenseitigen
Maximaltarife die amerikanische Industrie schwer schädigen würden ,
so unterliegt es doch keinem Zweifel , daß auch die deutsche Industrie
hierbei in einer Weise in Mitleidenschaft gezogen würde , die für
einige Industriezweige verhängnisvoll werden könnt«. Bei einer Be¬
sprechung über die deutsch-amerikanischen Handelsbeziehungen , die von
einer großen Anzahl industrieller Firmen im November v . Z . ver¬
anstaltet wurde , war man darüber klar , daß bei AnwenLung des
amerikanische« Maximaltarifs die deutsche Ausfuhr auf einen Bruch¬
teil des bisherigen Standes herabfinken könnte ; das insbesondere in
großen Jndnstriegebieten wie Thüringen , Sachsen, Württemberg ,
Offenbach nsw . der Zollkrieg außergewöhnlich schwere Wunden
schlagen könnte. Ist doch das Königreich Sachse « beispielsweise mit
etwa 25 Prozent der deutschen Gesamtausfuhr nach Amerika beteiligt
und haben doch schon die ftüheren Zollerhöhungen der Union die
Entwickelung derjenigen Zndustriebezirke gehemmt , die vorzugsweise
auf den Export nach den Vereinigten Staaten angewiesen waren .
Ein warnendes Zeichen für jeden deutschen Kaufmann und Indu¬
striellen, sich nicht für Gedeih und Verderb auf den Export nach einem
einzelnen Land einzurichten, damit er nicht das Opfer eines aus all¬
gemeinem Interesse einmal notwendigen Zollkrieges werde.

Betrachtet man die Tendenz des neuen amerikanischen Tarifs «n,
ter allgemeinen Gesichtspunkten, so erkennt man , daß er der allge¬

meinen Entwickelung der Schutzzollidee auch seinerseits folgt . Wird
doch auf Grund des neuen Zolltarifs mit einer Zolleinnahme von
320 Millionen Dollar für die Vereinigten Staaten gerechnet. Gewiß
fehlt es in dem Tarif nicht an Herabsetzungen von Zollsätzen; große
Vorteile werden der Eisen- und Stahlindustrie geboten , soweit sie
Rohstoffe und halbfertige Waren herstellt, nicht minder der chemischen
Industrie Deutschlands, weniger der Kleineisenindustrie , die zum Teil
mit sehr erheblichen Erschwerungen zu rechnen hat . Im ganzen ist bei
Fertigwaren nach dem Grundsatz verfahren worden , Herabsetzungen
da eintreten zu lasten, wo keine Gefahr ausländischer Einfuhr vorzu¬
liegen scheint , Erhöhungen dagegen mit der Wirkung des Einfuhr¬
verbotes für solche Waren , die bisher in großen Mengen nach der
Union gingen . Auch soweit übrigens Erleichterungen eingetreten
sind , muß es, wie u . a. der Verein Deutscher Maschinenbau -Anstalten
erklärte , abzuwarten sein , ob nicht die Erleichterungen durch die Be¬
stimmungen über die Feststellung des Wertes wieder zunichte gemacht
werden. In vielen Fällen kann überhaupt erst die Praxis Licht in
die Zsllveränderungen bringen , weil anscheinend absichtlich Wert¬
zölle in spezifische Zölle umgewandelt sind . Die amerikanische Re¬
gierung hat bei den Verhandlungen mit dem Deutschen Reich die
Erklärung abgegeben, daß sie den neuen Zolltarif in freundschaftlichem
und versöhnlichemSinne anwenden werde. Es wird die Aufgabe un¬
serer diplomatischen Vertretung sein , mit aller Entschiedenheit dafür
zu sorgen, daß dieses Versprechen auch gehalten wird . An sich bringt
die Bestimmung des Marktwertes , d . h . die Zugrundelegung des
Wertes , den die verkaufte Ware in dem Verkaufslande hat , eine
außerordentliche Unsicherheit in die Handelsbeziehungen hinein . Bei
dem System von Wertzöllen kann der deutsche Exporteur wohl kalku¬
lieren mit dem Wertzoll , zugerechnet zu den deutschen Produktions¬
kosten. Die Bestimmung des Marktwertes durch die Appraiser in
Amerika kann — zumal die Appraiser das Recht haben , bis zu 50
Proz . Zollzuschlag für eine Ware zu erheben — zu Willkürlichkeite«
aller Art führen die jede Kalkulation über den Haufen werfen und
verlufibringe ^ , find . Entgegenwirken werden dieser etwaigen Ten¬
denz der Appraiser allerdings die Konsumenteninteresten der ameri¬
kanischen Bevölkerung und weiterhin die Interessen der ameri¬
kanischen Importeure , die auf gute kaufmännische Beziehungen zu
ihren deutschen industriellen Freunden Wert legen und auf deren
Einsprüche als Amerikaner bei dem Selbstbewußtsein des Pankee -
staates im Einzelfalle mehr Wert gelegt wird als auf die Beschwerden
der deutschen Exportbehörden .

Als wenig erfreulich werden weiter in der deutschen Industrie
die Markierungsvorschriften beurteilt , die in dem neuen Tarifgesetz
enthalten sind . Durch das Tarifgesetz wird bestimmt , daß jede Ware
das Herkunftsland erkennen laste . Das wird sich bei Mastenartikeln
die in Hunterttaufenden von verschiedenen Fassons hinausgesandt
werden, empfindlich bemerkbar machen und Schwierigkeiten hervor¬
bringen . Andrerseits ist es zweifelhaft, ob Amerika nicht mit diesem
Gesetz dieselben für sich ungünstigen Erfahrungen macht, die England
mit seinem Gesetz made in Gennany gemacht hat . Man kennt in der
ganzen Welt die Solidität der deutschen Waren , und deshalb kann
der Stempel der Herstellung ungewollt vielleicht gerade den Anlaß
dazu geben, dasjenige einzuholen, was an sich durch die Erschwerung
der Exportbedingungen unmöglich gemacht werden könnte.

Badische Chronik .
# Karlsruhe , 10. Febr . Die Sozialdemokratische Partei Badens

beruft auf Sonntag den 6. März in den „Dreikönigssaal " nach Offen»
barg einen außerordentliche« Parteitag , da von einem Teil der Kreis¬
organisationen die Beschlüste der Landeskonferenz in Offenburg vom
12 . Dezember 1909 beanstandet wurden .

— Adelsheim, 10. Febr . In der gestrigen, endlich beschlußfähigen
Sitzung des Bürgerausschustes wurde der Schuldentilgungsplan für
den Reiterturm der evangel. Stadtkirche, der politischen Gemeind«

gehörend, fast ohne Debatte genehmigt. Ebenso der Voranschlag für
1910, der uns eine beträchtliche Erhöhung der Umlage« bringt , und
zwar von 42 auf 48 Pfg . pro Hundert .

: : : Reidenstein (A . Neckarbischofsheim ) , 9 . Febr . Ein gestern abend
spät zugereister Haudwerksbursche (Schlosser ) mußte wegen fortgesetzten
unanständigen Betragens in den Ortsarreft verbracht werden . Aus
Rache darüber setzte er seine Kleider in Brand und suchte , wie die er¬
littenen Brandwunden beweisen, sich selbst z« verbrennen . Roch recht¬
zeitig wurde das Feuer bemerkt und im Entstehen erstickt. Das Fenfter -
gestmse und die Bettlade im Ortsarrest sind schadhaft geworden .

© Rassig bei Wertheim , 8. Febr . In dem Filialort Sachsenhause«
spielte sich am Sonntag eme wüste Szene ab . Eine Witwe wurde mit
ihren beiden erwachsenen Töchter« vom Irrsinn befallen, der in reli¬
giöse« Wahnsinn ausartete . Bor Fenster und Tür zeigten sich die
Frauen unbekleidet , das Haar über das Gesicht gekämmt und rasend
Die ältere Tochter machte sogar Vorbereitungen , ihr vjähriges unehe¬
liches Kind zu ermorden. Mit Gewalt konnte man ihrer habhaft wer¬
den. Sie wurde gestern in das Spital Wertheim überführt , während
die zu Hilfe gerufenen Männer die beide« andern erfolgreich eine»
größeren Wasserkur unterzogen.

— Freiburg , 10. Febr . Zn einem Abteil 2. Klaffe des Personen¬
zuges 876 hat sich heute früh auf der Fahrt von Kippenheim nach Frei¬
burg der etwa 26jährige Bautechniker Ludwig Wißler von Lahr durch
einen Revolverschuß in die rechte Schläfe getötet. Das Motiv der Tat
ist unbekannt .

Bom Wintersport
i# Karlsruhe , 10 . Febr . Die Züge v 24, »rlsruhe ab 214 vor¬

mittag , Freiburg an 4 34) und I ) 43/137 (ab Freiburg 6 24 nach¬
mittags , Karlsruhe an 8 24 abends) werden am 18. Februar , dem
Tage der großen internationalen Ski-Wettläuf « auf dem Feldberg
im Schwarzwald einen für Schneefchuhläufer bestimmten Wage « 3.
Klaffe führen . Dem Zug v 1 (Freiburg ab 808 nachm.) wird am
gleichen Tage im Bedarfsfalls ein Wagen 1 ./2 . Klaffe beigestellt , in
den die Schneeschuhe ebenfalls mitgenommen werden dürfen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1V. Februar .

StA . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Jahre 1908 im
ganzen 13 608 809 (1908: 13431699) Personen befördert . Die Ein¬
nahmen beliefen sich auf 1193 132 Mark (1908 : 1148 157 Mark ) . Die
Zahl der abgefahrenen Wagenkilometer betrug 2 973 748 (2 910 741 )

cp Der Badische Schwarzwaldverein, Sektion Karlsruhe , E . B .
hat soeben seinen Bericht über di« Bereinstätigkeit im Jahre 1909
herausgegeben , dem wir folgende Angaben entnehmen : Der von der
Sektion Karlsruhe feit Jahren , insbesondere durch namhafte Beiträge
geförderte Turmbau aus der Hornisgrinde ist im vergangenen Jahre ,
begonnen worden ; der Turm nebst Unterkunftsanbau wird , wenn nicht
unerwartete Hemmniffe eintreten , 1910 fertig gestellt werden ; damit
wird auf dem höchsten Punkte des nördlichen Schwarzwalds ein präch¬
tiger Ausblick auf unsere heimatlichen Berg« und Wälder geschaffen.
Die Mitgliederzahl hat sich von 1415 auf 1500 gehoben. Das Settions -
gebiet ist umschloffen durch die Linie Karlsruhe -Malsch-Walprechts -
weier , Mahlberg -Bernstein -Käppele-Herrenalb -Frauenalb , durch die
Landesgrenze , die Pfinz und reicht bis zur Michelskapelle und Wös¬
singen. Dasselbe umfaßt rund 200 Quadratkilometer . Im allgemeinen
beschränkten sich die Ausführungen der Sektion auf die Instandhaltung
und den Ausbau des Bestehenden. Erstellt wurden zwei Sitzbänke im
Hohberg bei Wössingen und eine eichene Sitzbank am Hopfenberg bei
Berzhausen ; 3 Sitzbänke wurden an geeigneten Stellen im Karlsruhe -
Rüppurrerwald aufgestellt. Die vorhandenen Wege in den Gemeinde¬
waldungen von Durlach, Ettlingen , Ettlingenweier Erünwettersbach ,
Wolfartsweier , Bruchhausen, Völkersbach und Malsch, ferner die Fuß¬
wege im Berghausener Wald , Abteilung III 20 beim Rittnerthof , Ab -

Cheater, Kunft und Wissenschaft.
z. Karlsruhe , 10. Febr . Das hiesige Streich - Quartett Deman ,

Bühlmana , Müller und Schwanzara gab am Aschermittwoch seinen
fünften Konzertabend . Zwischen Quartettmusiken von Mozart und
Haydn war Brahms mit der G -dur -Sonate für Klavier und Violine
gestellt. Sein Opus 78 ist hier schon zu verschiedenen Malen gespielt
worden, aber nur die wenigsten haben die ungeheuere Resignation des
zweiten Satzes völlig ergründet . Die hierzu unbedingt erforderliche
Gefühlswärme , ohne die auch der in abgeklärtester Stimmung dahin¬
fließende Schlußsatz nicht gedacht werden kann , steht nur einzelnen
Musikern zu Gebote. Im Zusammenspiel versuchte gestern abend der
Geiger, Herr Deman , der Sonate mehr einen leichten, grazi¬
ösen Charakter zu geben, währenddessen die Pianistin eine Anlage auf
breiterer , den inneren Gehalt der Sonate durchdringenderer Basis er¬
strebte. Sehr hübsch gelang den Künstlern das einleitende Vivace ,
dessen heiter -paftorales Sinnen recht glücklich zum Ausdruck kam . —
Ungetrübte Freude rief Mozarts schlichtes Streichquartett in v -dur
hervor, das von den vier Herren außerordentlich - frisch vorgetragen
wurde . Von lebensfrohem Geiste durchsetzt erschienen die Ecksätze , duf¬
tig ließ sich das Minuetto an und von stiller Lieblichkeit getragen
erklang das Adagio . Das den Abend beschließende, ebenfalls trefflich
einftudierte Kaiserquartett Haydns fand gleich lebhaften Beifall , wie
die übrigen Programmnummern . Das Konzert , zu dem auch der Groß -
herzogliche Hof erschien , war stark besucht .

3= Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Die zweite geschloffene
Vorführung des „Rings des Nibelungen " von Richard Wagner wird
am Dienstag , oen 22 . Februar mit dem Vorabend „Das Rheingold "
ihren Anfang nehmen. Die übrigen drei Tage sind auf Mittwoch , den
A ., Freitag , den 25. und Montag , den 28 . Februar festgelegt. Die
Aufführung findet im Scnderabonnement statt .

— Heidelberg, 10. Febr . Der o . Honorar -Professor der Chemie
an der Universität Heidelberg. Herr Dr . phil . Julius Brühl , Ehren¬
doktor der Universität Cambridge , begeht am 13 . Februar seinen
00. Geburtstag . Seit Herbst 1887 wirkt Brühl als Forscher und
Lehrer an unserer Hochschule

= Wien , 9. Febr . Christine Hebbel , die Witwe des Dichters
Friedrich Hebbel und einstige Heroine des Burgtheaters in Wien , be-
g' na heute ihren 93. Geburtstag . Seit dem verklostenen k>«rbst läßt

der Gesundheitszustand der hochbetagten Greisin viel zu wünschen
übrig . Rur eine Erinnerung noch lebt in ihrem Geiste frisch , das
stete Gedenken an „ihren Hebbel". In letzter Zeit litt Christine
Hebbel oft an Schwächeanfällen, die sie aber glücklich überstand . Um
sie nicht aufzuregen, unterließen es ihre Angehörigen , st« darauf auf¬
merksam zu machen , daß ihr Geburtstag war .

Vermischtes .
bä Berlin . 10. Febr . (Tel.) Der Inhaber der Potsdamer Bank -

Firma Ullrich u. Wolfs, Karl Albrecht , hat sich nach Eröffnung des
Konkurses über sein Geschäft und nach Feststellung einer Unter -
Bilanz von 200 000 Ji heute in feiner Potsdamer Wohnung erschossen .
Als sich die Kunde von dem Selbstmorde des Bankiers in der Stadt
verbreitete , eilten zahlreiche Kunden in das fast geräumte Geschäft
und es spielten sich dort dramatische Szenen ab.

bä Rom , 10. Febr . (Tel . ) In Capua wurde auf Befehl des
Untersuchungsrichters der Advokat Tareano , Bürgermeister von Mon -
dragone, unter dem Berdacht des bestellten Mordes verhaftet . Tareano
ist der reichste Großgrundbesitzer der Gegend. Sein Vermögen wird
auf 50 Millionen Lire geschätzt.

hd Madrid . 10. Febr . (Tel .) Der Sohn des Grafe « Romanos ,
der gestern in dem neuen Kabinett das Portefeuille de, Unterrichts
übernommen hat , wurde verhaftet , weil er mit feinem Automobil
eine Fra » überfahre« hatte .

UnalncksiSUe.
= Lissabon, 10. Febr. (Tel .) Die hiesigen Karnevals -Festlich¬

keiten wurden durch einen tragischen Unfall getrübt . Ein riesiger Feft -
wagen, der mit Papier vnd Watte als Winterszene deloriert war ,
trug 13 junge Mädchen ans den angesehensten Familien . Plötzlich
sahen die entsetzten Zusäauer , daß der Wage« lichterloh brannte .
Trotz sofortiger Hilfe erlitten sämtliche Mädchen schwere Braad -
wunde«. Es heißt, daß ein junger Mann , der in eines der Mädchen
verliebt war , den Wage« ans Eifersucht angesteckt habe .

hd Paris , 10. Febr . (Tcl .) Ein schweres Automobil -
Unglück hat sich gestern mtrqcn in der Umgebung «sn Bor¬
deaux ereignet . Der bekann ? Ä -t - Uker Herr

'
von Mumm fuhr

gestern mit seinem Freur . , . Iohr .srn und einem Mechaniker
nach Pau . Herr von Mut . . . Puerto das Auto selbst. Einige
Kilometer von Lanaon ra ., :. .e das Automobil beim An ^wei -

chen vor einem Fuhrwerk gegen einem Baum und Überschlag sich.
Der Chauffeur wurde in einen Wastertümpel geworfen und
kam unverletzt davon , während Herr von Mumm und sein
Freund unter das Automobil zu liegen kamen. Ersterer wurde
schwer verletzt hervorgezogen, während Herr Johnson seinen
Tod fand . Der Benzinbehälter war explodiert und Johnson
verbrannte . Es ist noch nicht festgestellt, ob er schon vorher tot
war oder erst durch Verbrennen seinen Tod fand

Bo« der «nstfchiffahrt.
1= 3 Paris , 10. Febr . (Tel .) Die Fliegerwoch« von Heliopolis wa .

gestern von herrlichem Wetter begünstigt. Eine riesige Zuschauermeng«
war anwesend, unter der die gleichzeitigen Flüge mehrerer Aviatiker
die größte Begeisternng erregte. Metrot gewann auf einem Voisin -
Zweidecker den Tages -Distanz-Preis . Den täglichen Höhenpreis ge¬
wann mit 52 Metern Latham , während den Schnelligkeitspreis über
10 Kilometer in 9 Min . 50 Sek . Balfan Duray gewan»

Gerichtszeitnng .
= Mannheim . 10. Febr . Die etwas nachlässige Kontrolle bei der

Rhein . Transportgesellschaft William Egen, hat der dort angestellte
23 Jahre alte Kaufmann Karl Blum auf ebenso dreiste als gerissene
Art ausgebeutet und in der Zeit von Juni bis anfangs Dezember v .
Is . die Firma «« gegen 8000 Marl geschädigt . In einer größeren
Anzahl von Fällen fälschte er die Unterschrift des Geschäftsführers
und zog Beträge , die sich zwischen 20 und 1200 Mark bewegten , ein . .
Der Angeklagte , der von dem Sachverständigen, Nervenarzt Dr . Mann ,
als hochgradig nervös und deshalb geistig minderwertig bezeichnet,
wurde zu einer Gefängnisstrafe von 3 Jahre « 6 Monate » unter Ab¬
rechnung von 7 Wochen der Untersuchungshaft verurteilt . Als mil¬
dernd zog das Gericht in Betracht die Jugend des Angettagten , die
mangelhafte Kontrolle in seinem Geschäft und das Verhalten der
Bank , mit der er arbeitete und die ihm durch ihr Verholten die m».
natelange Fortsetzung seines verbrecherische» Tun « ermöglichte.

— Stuttgart , 10. Febr . Die Strafkammer hat gegen den bekann¬
ten .König der Boheme" , Danny Gürtler auf den 11 . Februar eine
Berhandlung wegen Gotteslästerung und Beschimpfung des PaMq » !
anberaumt .
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teilnng III . 16. 20 . Dürrbachweg , III . 4 . 18 . 19. 20 , Waldsaum längs
der Stupfericherstraße , Gemeindewald Berghausen -Hopfenberg , roter
Busch , Hohenwettersbach VII , wurden gründlich gereinigt , die Schlitz -
und Seiter .gräben geöffnet und die Senklöcher in Stand gesetzt. In
dem so ausgedehnten Sektionsgebiet wurde die Erneuerung von Weg¬
weisern und Pfeilen in großem Umfang durchgeführt. Bewilligt wur¬
den der Sektion Achern: zum Fonds für einen neuen Turm mit Schutz¬
hütte auf der Hornisgrinde als 10 . Gabe 1000 M , somit bis jetzt im
ganzen 7500 Das Kartenwerk ist vollendet : es sind sämtliche elf
Karten erschienen : Blatt I : Karlsruhe -Pforzheim , Blatt II : Baden -
Achern , Blatt III : Offenburg -Lahr . Blatt IV : Kniebis . Blatt V :
Kaiserstuhl -Emmendingen . Blatt VI : Triberg . Blatt VII : Freiburg ,
Blatt VIII : Neustadt -Furtwangen . Blatt IX : Wiesental , Blatt X :
Waldshut -St . Blasien . Blatt XI : Singen -Engen . Für das Kandel -
und Feldberggebiet sind sogenannte Umgebungskarten herausgegeben
worden . Die Anskonftsstelle befindet sich im Geschäfte des Herrn Hof¬
uhrmachers F . Pecher. Kaiserstraße 78 . Daselbst liegen zur Benützung
zahlreiche Bücher und Zeitschriften auf und können entliehen werden.
Der Verein hat im verflossenen Jahr zahlreiche Ausflüge und Spazier¬
gänge ausgeführt . Im Vereinslokal wurden eine Reihe interessanter
Vorträge über Wanderungen gehalten . Die Mitgliederversammlung
der Sektion wird am Donnerstag den 3. März , abends V-9 Uhr , im
kleinen Saale der Festhalle abgehalten . Die Tagesordnung hierzu
sieht vor : Erstattung des Jahresberichts für 1909, Rechnungsablage
für 1909 , Beratung der im Jahr 1910 vorzunehmenden Arbeiten . An¬
träge und Wünsche der Bereinsmitglieder . Hierauf gesellige Unter¬
haltung mit besonderem Programm . — Zm Kassenbericht bilancieren
19 469,14 -4t in Ausgaben und Einnahmen . Zn dem Jahresbericht
wird weiter eine Zusammenstellung der Hauptausgaben seit Gründung
der Sektion bis mit letzten Dezember 1909 gegeben und dieser ist ein
Mitgliederverzeichnis angefügt . — Die rege Tätigkeit , die der Schwarz¬
waldverein entfaltet , tritt im besonderen auch aus der Arbeit der
Karlsruher Sektion hervor . Und daß die, Erfolge des Vereins fortge
fetzt erkannt und richtig gewürdigt werden, beweist die stetig« Zunahme
der Mitgliederzahl . (Im Gründungsjahr 1887 : 219 : jetzt 1500 .)

$ Der Verein Volksbildung hält am kommenden Sonntag den
13 . Februar , abends 8 Uhr , im kleinen Saale der Festhalle seinen
3. Unterhaltungsabend ab , zu dem die Herren Konzertfänger Fritz
Haas und Hoffchaufpieler Walter Korth , sowie der Instrumentalverein
ihre Mitwirkung zugesagt haben . (Näheres siehe Inserat ) .

Ans der Ausschutzsitzuria des Fremdenverkehrs»
Vereins vom I. Februar .

K .T .V . Karlsruhe . 10 . Febr . Der Vorsitzende , Herr Stadkrat
Oftertag . berichtete über die Bewegung des Mitgliederstandes in den
letzten 2 Jahren . Zur Zeit beträgt die Mitgliederzahl 480 . Er richtet
an die Ausfchußmitgliedcr die Bitte , für die Gewinnung weiterer
Mitglieder , insbesondere von Geschäftsleuten, di« am Fremdenoer
kehr am meisten interessiert find , tätig zu sein . Es wird davon
Kenntnis genommen, daß sich der Verein auch im abgelaufenen Jahre
mit Erfolg bemüht hat , Kongretzversammlungen und größere Reise¬
gesellschaften hierher zu ziehen und daß solche Tagungen und Besuche
auch für das laufende Jahr bevorstehen. Die Abrechnung über die
Kosten der Propaganda zugunsten der vorjährigen Rennen des Karls¬
ruher Reitervereins wird genehmigt . Wie mitgeteilt wird , hat der
Reiterverein beschlossen, von nun an wieder , wie früher , alljährlich
2 Renuen zu veranstalten und dadurch dem Renn - und Reitsport hier
eine erhöhte Bedeutung zu verleihen . Der Ausschuß sagt tunlichste
Unterstützung dieser Bestrebungen zu .

Der Gartenbouverein dankt für den Zuschuß von 50 Mark , den
ihm t»--r Verkehrsverein zur Austeilung von Prämien für besonders
wirrungsvolle Begrünung von Fenstern und Ballonen überwiesen hat
Der Vorsitzende macht Mitteilung von den Maßnahmen , die der Ver¬
ein zur Publizierung der Thoma -Ausstellungen im September v . I .
und der zu Ehren des Altmeisters veranstalteten Festlichkeiten getrof
sen hat . Er verliest dabei ein Schreiben des Vorstandes des Kunst¬
oereins , womit dem Verkehrsverein für seine rührige Reklame für die
Ausstellungen Dank - - d Anerkennung ausgesprochen und der Betrag
von 100 7^r reilweisen Deckung seiner bezüglichen Kosten über¬
wiesen wrrd . Der Ausschuß nimmt hiervon mit Freude und Dank
Kenntnis . Ueber die in der Eroßherzogl . Landesgewerbehalle einge¬
richtete Sonderausftellung von Schweiß, und Löteinrichtungen und
über das Eroßherzogl . Kunstgewerbemuseum hat der Verein empfeh¬
lende Besprechungen in einer großen Anzahl von Tageszeitungen und
Fachblättern veröffentlicht. Der Ausschuß bedauert bei dieser Ge¬
legenheit allgemein , daß die Leistungen des Kunstgewerbemuseums
. as vollständig neu geordnet , überaus sehenswert und mustergültig
eingerichtet ist. vom Publikum nicht durch stärkeren Besuch des Mu¬
seums voll gewürdigt werden.

Der Vorsitzende berichtet sodann über die Verhandlungen der an
der Verbesserung der Eisenbahnverkehrsverhältnisse im Schwarzwald
interessierten Gemeinden und Körperschaften, die am 14. November
v . I . auf Anregung des Kur - und Derkehrsvereins Konstanz in Tri¬
berg stattgesunden haben , und bei denen auch der Karlsruher Ver-
kehrsverein vertreten war . Einer von Interessenten des Handels¬
kammerbezirks Pforzheim an die Eroßherzogl . Eisenbahnverwaltung
gerichteten Petition um Verbesserung der Zugsverbindungen mit der
Pfalz ist der Verkehrsverein beigetreten . Auf die Eingabe des Ver¬
eins an die Eroßherzogl . Eeneraldirektion der badischen Staatseisen¬
bahnen um Genehmigung zur Anbringung farbiger Stadtanstchte .» in
den Eisenbahnwagen 1. und 2. Klasse ist ein abschlägiger Bescheid er¬
gangen . Der Ausschuß beschließt , diese Sache weiter im Auge zu be¬
halten . An den vom Badischen Landesverband zur Hebung des
Fremdenverkehrs in einer größeren Zahl der hervorragendsten Tages¬
zeitungen und Familienblätter eingerückten Sammelinseratrn hat sich
der hiesige Verein mit einer Anzeige über Karlsruhe beteiligt , und
dafür rund 900 M verausgabt . Auch an den Wintersportsanzeigen
des Landesverbandes wird der Verein in entsprechender Weise teil¬
nehmen.

Das Fiihrermaterial der hiesigen Stadt und auswärtiger Orte
soll in der öffentlichen Auskunftsstell« einer Resolution des Bundes¬
tages deutscher Berkehrsvereine folgend, grundsätzlich nicht mehr un
entgeltlich abgegeben werden , um eine Verschleuderung des meis -
kostspieligen Reklamematerials hintanzuhalten . Der Karlsruher Füh
rer wird in der Auskunftsstelle und im Kiosk beim Hotel Germaina
an jedermann gegen 10 4 , nach auswärts kostenlos und franco ver¬
abfolgt . Die Herausgabe eines französischen Prospekte» über Karls¬
ruhe ist geplant . Die neue, schön ausgestattete Zeitschrift »Deutsch¬
land - de» Bundes deutscher Berkehrsverein « soll durch Zuweisung
publizistischer Beiträge durch Inserate und Abonnements untersiütz
werden.

Die Adreßbücher der meisten großen Städte Deutschlands liegen
in der öffentlichen Auskunftsstell« zu jedermanns Benützung auf . Die
Adreßbücher von Berlin . Frankfurt und München, die man durch die
betreffenden Verkehrsvereine nicht zu erhalten waren , sollen auf an¬
dere Weise beschafft werden.

Das Karlsruher Adreßbuch wurde den auswärtigen Verkehrs¬
bureaus gleichfalls überwiesen . Rechenschaftsberichtfür 1909 und Vor¬
anschlag für 1919 wurden nach den Ausstellungen des Schatzmeisters
und des Schriftführers gutgeheißen und sollen der am Dienstag den 8.
März d . I . abends 8 llhr im großen Rathaussaal abzuhaltenden
Generalversammlung vorgelegt werden . Das Jahr 1909 schließt mit
einem Rcchnungsüberschuß von 830 M 23 4 ab . Für 1910 sind die ,

Ausgaben auf 6385 M , die Einnahmen auf 6759 M 65 ^ veranschlagt.
Das laufende Jahr wird eine Reihe von neuen Unternehmungen
für den Verein bringen und daher erhebliche Eeldopfer erfordern . Zn
Rechnungsprüfern für 1909 wurden die Herren Bankier August Hecht
und Rechnungsrat a . D. Karl Jfenmann ernannt . Die dieses Zehr
satzungsgemäß ausscheidenden Ausschutzmitglieder werden der Gene¬
ralversammlung zur Wiederwahl in Vorschlag gebracht.

Wetter - und Hschwassernachrichten .
--- Maxau . 10 . Feb . Das Wasser des Rheins zeigte am Pegel

Maxau heute nachmittag 4 Uhr 6,85 Meter gegen 6,68 Meter heute
vormittag 8 Uhr . Seit 12 llhr mittags ist nahezu Stillstand der
Pegelhöhe eingetreten . Es ist kaum erhebliches weiteres Steigen zu
erwarten .

— Plittersdorf (5t . Rastatt ) , 9 . Febr . Der Rhein ist innerhalb
zwei Tagen um 2 Meter gestiegen. Das Infelgelände ist schon fast ganz
unter Wasser. Rur noch wenige Zentimeter fehlen , dann ist die
Straße Plittersdorf -Selz wieder vom Wasser überströmt . An der
Ankerbrücke sind nur noch die Köpfe der Eisbrecher sichtbar.

— Heidelberg, 10. Febr . Das Wasser des Neckars fällt seit gestern
abend stündlich ca. 5 Zentimeter . Der Pegel zeigte heute früh 8 Uhr
314 Zentimeter .

hä Köln. 10. Febr . (Tel .) Im gesamten Rheingebiet droht
eine Hochwasser -Katastrophe . Der Kölner Pegel zeigte gestern eine
Höhe von 5,59 Meter und es wurde ein amtlicher Hochwasserdienft
eingerichtet. Zahlreiche Werk« am Rhein mußten ihren Betrieb ein¬
stellen . Vom Oberrhein wird weiteres starkes Steigen gemeldet. Bei
Bonn stieg gestern das Wasser stündlich um 5 Zentimeter . Auch die
Ahr führt Hochwasser .*

— Paris . 10. Febr . (Tel .) Die Pionier « errichteten gegenüber der
Rational -Brücke und der Tolbiac -Brücke einen Damm von 99 Zeati .
meter Höhe. Zwei Wohnhäuser in der Rue Villot , welche einzustürzen
drohten , mußten geräumt werden. — In Troyes ist die Seine um
89 Zentimeter gestiegen, dagegen find die Nebenflüsse wieder im Fal¬
len , fodaß das erwartete « eitere Steigen der Seine nicht erfolgen
dürfte . Die öffentliche Beleuchtung im 1. und 2. Bezirk, sowie im
6. und 8. Bezirk funktioniert wieder .

Letzte Telegramme
der ..Sadischen presse- .

hd Paris , 10. Febr . Dem „Echo de Paris " zufolge tragt
sich der Finanzminister Cochery mit Rücktrittsgedanken , da er
sich zur Ruhe setzen will .

bä Paris , 10 . Febr. „Echo de Paris " berichtet, daß Ge-
neral Brun heute das Militärkabinett auflösen und die Aus¬
wahl seiner Mitarbeiter unter Ausschluß jeder politischen Ten¬
denz treffen wird. Zum Direktor des Kabinetts im Kriegs-
Ministerium wird Oberst Ebener ernannt, augenblicklich Unter-
Generalstabschef . Das Blatt fügt hinzu , es habe aus guter
Quelle erfahren , daß der tlnterstaatsfekretär des Kriegsmini¬
steriums , welcher physisch sehr abgespannt sei, nicht bis zu den
Neuwahlen im Amte bleiben werde .

— Newyork, 10. Febr . In Monmouth sprach gestern auf der
Jahreskonferenz der Arbeiterpartei Hardi . Er sagte u . A. : Der Aos -
sall der Wahlen habe die politische Lage geändert . Er fei nicht von
dem Wahlergebnis befriedigt , das die Notwendigkeit einer umfassen«
den Wahlreform dargetan hat . Die Behandlung der Kandidaten der
Arbeiterpartei seitens der Liberalen fei nicht dazu angetan , die Par¬
teigenossen einem allzufreundlichen Verhältnis mit den Liberalen
geneigt zu machen . __

Die Wah rechtsvor. age vor dem preußische«
Abgeordnetenhaus .

>— Berlin . 10. Febr . Im preußischen Abgeordnetenhaus «
hielt der Ministerpräsidentvon Bethmann-Hollweg eine längere
Rede über die Wahlrechtsvorlage, worin er zunächst die prak-
.ische Wirkung des Dreiklasienwahlrechts besprach und zeigte ,
daß die bisherige preußische Gesetzgebung weder einen bureau-
kratische« noch einen einseitig plutokratischen Charakter habe.
Er wies auf die Einkommen » und Vermögenssteuer hin. die
noch manchem demokratischen Staate fehlen. Auch die Ver¬
staatlichung der Eisenbahnen, die Behandlung der Arbeiter in
den Staatsbetrieben und die Ausdehnung der Selbstverwaltung
fei eine Kulturarbeit, deren sich Preußen vor der Welt nicht zu
schämen brauche. Die Regierung vertrete nicht die einseitig,
konservativen Ansprüche der Beamtenschaft und diene dem
Staate und nicht einer Partei , welche es auch fein möge . Die
Mißgriffe einzelner mißbillige er entschieden. Sie dürften aber
nicht generalisiert werden . Keine staatserhattende Partei
kann wünschen, daß die staatliche Verwaltung Parteidienste ver¬
richtet. Der konservative Organismus Preußens kann nur er¬
halten bleiben, wenn er von freiem vorurteilslosem Geiste er¬
füllt sei. Redner wies dann darauf hin, die Politisierung der
Gesellschaft könne nur von den unteren Gliedern des Staates
ausgehen , wo in praktischer Arbeit sich das Gefühl der Berant
wortlichkeit entwickelt.

Die Parlamente sind nicht mehr wie früher die Centren
politischer Bildung. Die Demokratisierung des Wahlrechts
scheint eine Verrohung und Berflachung der politischen Sitten
herbeizuführen . (Zustimmung und Widerspruch.) Die Regie¬
rung wird nicht aus Furcht vor der Sozialdemokratie zurück-
weichen. Bismarck änderte trotz des eigenen harten Urteils in
30 Jahren seine Tätigkeit nicht. Manche wünschten. Preußen
werde durch das Wahlrecht so demokratisiert , daß auch ein demo¬
kratisierter Bundestag die Geschicke des Reiches bestimmt . Die-
-er Entwickelung widerstreben wir . Der Jsolierungstrieb des
deutschen Wesens macht Deutschland zum Spielball fremder In¬
teressen. Als schließlich eine Form der Einigung gefunden
wurde , konnte es nur ein föderativer Staat sein , in welchem die
einzelnen Teile ihre Eigenart wahren konnten , ohne daß die
Interessen des Ganzen leiden.

Darauf ging der Ministerpräsidentauf die Einzekheiten der
Wahlreform ein und schloß : Meine Herren ! Wir können und
wollen die Eigenart des bayerischen, schwäbischen und sächsischen
Dolksstammes . und wie sie auch heißen mögen , nicht missen, dieseEigenart, die sich nicht nur in ihren Sitten und Gewohnheiten,sondern auch in den Formen ihres Staatslebens aussprichtWir achten in ihnen einen Teil nuferes eigenen Deutschtums .
Aber man soll uns auch unsere preußische Eiaenaxt nicht ver¬
kümmern. Man soll sie nicht mit billigen Schlagworten als
feudal -agrarisch und reaktionär in Verruf bringen. Das dient
nicht deutscher Einigkeit, denn Preußen und preußische Eigenart
haben nicht in letzter Linie an dem Wiedererstehen des Deut-
Reiches mitgearbeitet. Aber diese Tatsache schließt auch eine

andere Verpflichtung für Preußen ein . Wir wollen mit der
Berufung auf diese Tatsache nicht sagen , daß in Preußdn ain
besten alles beim alten bleibt , daß es lleberlebtes festhält , oder
daß sich die Eigenart in Unduldsamkeit versteinert . Preußen
muß sich den Zusammenhang mit der gesamten deutschen Ent ,
Wickelung bewahren . Dazu gehört nicht nur Verständnis für
die besonderen politischen und Kultur -Werte , die mittel - und
süddeutsches Wesen hervorbringen , sondern vor allem , daß
Preußen sich stark erhält , aber schließlich seine Stärke de«
Reiche dienstbar macht . Wenn , meine Herren , und damit will
ich schließen , bei der Betrachtung der Wahlrechtsvorlage neben
dem agitatorischen Beiwerk auch solche Gesichtspunkte , wie ich sie
angegeben , zu ihrem Rechte kommen , dann werden sie. davon
bin ich überzeugt , Beschlüsse zeitigen , die dem Wohl nicht nur
des preußischen Staates , sondern auch des Deutschen Reiches
dienen . (Lebhaftes Bravo rechts . Zischen bei den Sozialdemo¬
kraten .)

» *
CI . BerNn , 10. Febr . Zur heutigen Sitzung waren die Zuhörer

in Massen ins Abgeordnetenhaus geströmt. Viele Frauen hatten Etz .
körbe mitgebracht . Einige Minuten vor % l2 llhr erschien Herr von
Bethmann -Hollweg in grauem Eehrock . Er schreitet zu seinem Platze,öffnet sein« Mappe und läßt sich sichtlich nervös auf seinen Stüh !
nieder . Bald verschränkt er seine Arme , bald faltet er die Hände , bald
trommelt er mit den Fingern auf dem Tisch . Kaum hat er sich zu
seiner Rede « hoben, da ertönen von den Bänkeu der Sozialdemokratie
her stürmische Pfuirufe , die immer stärker werden und sich minutenlang
wiederholen. Die übrigen Abgeordneten waren einen Moment lang
sprachlos, dann ertönte von der Rechten her der Ruf : Hinaus ! hinaus !
welcher von den Sozialdemokraten und, wie man glaubt , auch von
erlügen Abgeordneten der Linken, mit den Rufen : Pfui , Skandal ; ist
das ein« Wahlreform ? erwidert wurde . Der Präsident schwang
energisch die Glocke und erteilte den Rufern Ordnungsrufe . Herr von
Bethmann Hollweg stand während dieser Sturmszene bleich an seinem
Platz und sprach einige Worte zu dem llnterstaatssrkretär Wahnschaffe,dem Chef der Reichskanzlei. Dann begann er feine Rede . Die ersten
Sätze gingen vollständig in dem Lärm verloren , der lange Zeit an-
dauute . Viel ruhiger als der Reichskanzler zeigte sich Herr o. Moltks,der preußische Minister des Innern , dem die Verteidigung der Vorlage
in ihren Einzelheiten zufällt . Als erster Abgeordneter für die Frei¬
sinnigen wird Albert Träger sprechen , der im feierlichen, schwarzen
Eehrock erschienen ist . Auf der Rechten steht Herr v . Heydebrandt ruhig
auf seine Platze und in gewohnter Pose. Auch Her: v. Oldenburg -
Januschau ist erschienen und erzählt seinen Freunden Witze , wobei
deren Gelächter schallend bis zu den Tribü nen hinaufdringt .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 10. Febr . Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die

Sitzung um VA llhr . Am Bundesratstische : Kriegsminister o. Hee¬
ringen und Staatssekretär Dernburg .

Die 2. Lesung des Militäretats wird beim Kapitel :
»Höhere Truppeubefehlshaber " fortgesetzt.

Abg. Müller - Meiningen (fr . Vpt .j : Der Kriegsminister lehnt
di« Bevorzugung des Adels im Offiziersstande ab . Die Statistik be¬
weist aber das Gegenteil .

Abg. Zubeil ( Soz. ) verlangt Berücksichtigungder Forderungen
der Anwohner des Schießplatzes Spremberg auf Ankauf oder Siche¬
rung ihrer Grundstücke vor hinüberfliegenden Geschossen.

Kriegsminister von Heeringe « sagte dies zu. Ein Unterschied
zwischen adligen und bürgerlichen Offizieren beim Avancement besteht
nicht . Die Bildung von Klaflenregimentern billigen wir nicht.

Die Erkrankung des « önigs vo« Schweden .
hd Stockholm, 10. Febr . Die Besserung km Befinden des Königs

macht weiter gute Fortschritte . Der König schlief fast die ganze Nacht
ruhig und ohne Unterbrechung . Er fühlt keine Schmerzen, Nach¬
mittags empfing der König den Bizepräfidente « der Ersten Kammer
und den Präsidenten der Zweiten Kammer , die sich nach seinem Be¬
finden erkundigten . Der König dankte ihnen und sprach die Hoffnung
aus , bald wieder soweit hergestellt zu sein , daß er die Geschäfte der.
Regierung übernehmen könne . Die Königin traf heute vormittag
9 Uhr 59 Min . hier ei«. _ _ __ _

Bom Balkan.
mk Athen . 10. Febr. (Privattel .) Die Delegiertenkon¬

ferenz des Militärverbandes beschloß mit großer Majorität den
Militärbund nicht aufzulöfen und die Krone erneut namens
der Armee zur Beschleunigung der Entscheidung in der Kreta¬
angelegenheit dringend aufzufordern .

bä Konstantinopel, 10. Febr. Hier verlautet , die Kreta-
Schutzmächte würden der Türkei Vorschlägen, Kreta an Grie¬
chenland gegen eine Geld -Entschädigung abzutrete«. Die
Pforte sei noch unentschlossen, werde aber den Vorschlag schließ¬
lich annehmen .

„Ein kerniger Stammhalter ".
Vortreffliche Dienste leistet Scotts Emulsion allen Kinder, .

Besonders angebracht ist es , recht frühzeitig mit ihrem Ge¬
brauche zu beginnen , weil sie dann den jungen Organismus
derart kräftigt , daß die Kleinen meistens unbemerkt über die
Zahnzeit hinwegkommen , dabei prächtig gedeihen , frisch und
munter sind. Nachstehende Zeilen geben den besten Beweis für
diese Behauptung :

Dresden -^ . . Böhmischestr. 16/III , 3 . September 1908 .
„Mein Söhnchen Willy hat Scotts Emulsion von der 10. Woche

an regelmäßig bekommen Das Präparat hat ihm ganz vortreffliche
Dienste getan , der Kleine ist stark und kräftig geworden , übersieht die
Zahnzeit gut und schläft ruhig die ganze Nacht hindurch. Wenn er
morgens aufwacht, ist er voll Vergnügen , Lust und Freude : sobald
ich mit der Flasche Scotts Emulsion an fein Veilchen komme , beginnt
er mit den Händchen und Füßchen za zappeln , wobei die helle Freude
aus feinen blauen Augen lacht Jetzt ist er 7 Monate alt und vermag
ich allein emporzurichten und am Stuhl aufzustehen, so daß wir auf

unseren kernigen Stammhalter richtig stolz sind .
"

(gez.) Frau Else Schreiber .
Die Tatsache , daß ein 10 Wochen alter Junge

regelmäßig Scotts Emulsion bekam und gut ver¬
trug , spricht gewiß mehr als alles andere für deren
ungewöhnlich leichte Verdaulichkeit . Dieser Vor¬
zug ist auf das langerprobte und bestens bewährte
Scottsche Verfahren zurückzuführen , vermittels :
dessen der Lebertran — nur der ausgesucht beste
kommt dabei zur Verwendung — in allerkleinste

t.fcic '
n
” Tröpfchen zerteilt und dadurch selbst für den Säug --

ling leicht bekömmlich gemacht ist.
Leou - Emutfio»' .oird vo« uns auSscdl erlich m grvtzen verkauft, und ,war ,t« lsf «ad> Gewich oder Matz, onderu nur in versiegelten Origiualstaschen in Aarioa mit u itrft

SLutzmarke irische, mit dem Dorsch). Scott * Bemne. w . m. ?. Fra ffurt a . M.Bestandteile: Feinster Meeizinal. Lekertra I30,o, vnma Glyzerin 5o,o, umerpdo- vk'ontzfanm Kalk 4,3, unter? lio- rhori .' saure - « atron 2.0» pulv. Tragant Z.L leini.er arad Gumm
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Karbrubf
abends

Viollnvlrtuo

(Uilly Burmcsier
• unter Mitwirkung des Pianisten 1B86

Enteric von Stefaniai aus Budapest .
Konzertflügel Steinway L Sons a . d. Lager d . HofKSchwelsgut .

Eint ittsk -rtea : Mk. 1 .50, 2.50 , 3'
.— und 4.— in der

HofmusikalienhandlungHugo Kuntz ,
Kalserstr ; 114 , Telephon 1850 , und an der Abendkasse .

A. WERTHEIM
LEIPZIGER STRASSE

BEBLIM .

U TiPPICHSAAL :

AUSSTELLUNG
VOR VERK - R AUS DER

KÖNIGLICHEN MAJOLIKA-
WERKSTÄTTE CAD1NEN

DIU DEI

- G80SSHERZ0GL BADISCHER -
MAJOLIKA- MANUFAKTUR

" KARLSRUHE
Geöffnet von 10—7 Uhr. Eintritt SO Pfg.
Der Ertrag ist für das Seemanns • Erholung
8.1 beim in Zehlendorf bestimmt .

Das Kohlensäure -Solbad des

Friedrichsbades
1863 .2.1

bekamt durch seine kräftige Kohlensäure-Entwickelung
ist der beste Ersatz für Nauheimer Kuren . -

K Kohlen . ^
Wir offerieren unsere anerkannt

prima Erstklassige Ware .
Nrtma

NmßtofrUu
I n. II , forgfältia gesiebt

Vr ,
ffertftbnrt . . .
Ant^razit -EiformbrikettS . .

’
. . . . I l

» ubnuthtoblen II . - .
HufeuMOoU . 2 Korbe
SdllaaxteitbaU .

in besten Qualitäten , bei S Zentner -Abnahme frei vorS HauS .
Srei Keller per Zentner b Pfg . mehr , gegen bar

* Ztr . ML 1.25
1.15
1 .10
1.95
1.45
1.45
2 .00
1.50

S ? nMfatfr « ic * 2209 .8.1

lWlenKsM Lllwigshaftil tm.
rn V . A. . Abt . Karlsrulfe , RLari « ßess .
WM- Bureau Scheffelstratze 04 . ""WU

Lager : Westbahuhof, Henstraste . Telephon 2644.

J

Mietverluste nach Sachschäden . (Brand .
Explosion . Blitzschlag ,
Sturm , Wafferleitungs -

schäden , Einsturz ) versichert zu außer¬
ordentlich coulanten , weitgeh . Bedin¬
gungen und billigen Prämien die
Frankfurter Tramp . - l ’nfall -
nnd Glas . Vers . - Act . - G«s . ,
Frankfurt a . H .
Tüchtige

Vertreter - -»-̂ ^ "«^««.»1.T V1 wwtvl liengeschäftarbeiten . ober
sonstwie mit Hausbesitzern Fühlung' '

*. Aust ~haben , finden lohn . ustelluug .
S68 .a3 .2

S-br.Aiwan Maus.ges. | <5elö >TääE » '« S:
iter Nr . B4883 an die > stenS llarnus Berlin . Schön -
Bad . Breffe " erbeten . > Hauser Allee 136 . iRückp . ) 1042a6 .4Alped . der

RAItsctmler
Schluss des

Art . 1071 Mrama Ladartneh * Daaaa -Haaa -
schaha mit Filzfutter , Led '-rsohle IID ' I M O
Fleck . Rkumungspreis uö Ffg .

Art . E 27 Schweres Leier -Damea -Haaisehabe
Sealskinfutter , Einfas », Ledersohle und i n «
Fleck . Räamaogspreie per Paar Mk . 1 . 03

Art . Dr Tack . Daata • ScknaQeaaLalal mit
guter Ledersohle und Fleck , Sealskin * | rag
lütter . Räumnnpspreis per Paar Mk . l . Uü

Art . 617 Farbige Ladtr - Dam » Hanaaekakt
mit Sealskinfutter,Eintass,Rahmensoble a pa
u. Absatz Räumungspreis per Paar Mk. b,vll

Saison - Raumungs - Mauf
Samstag den 12« Februar 1910

in nachstehenden

Schuhwaren
zu hervorragend billigen Preisen :

7L
/

Chevreau -HnTai .Hakaaatlafal Original 0 « od o C (lyearWelt , modernste Fajon , Räumungspreis Mk . Ö . 3U

Art . Ms. IaiL Chirraanz -Berrea laktasnelsl , e Cft
Lackkappen , modern . Fagon , Räumungspr . Mk. Ü . wU

■ II
7

/ Art . 9 >29 , 9575 . Eltaaatar Btrraa -BesaU -
BChaltsatlalat , Laekleoerbesatz , Handarbeit , A QC

Räumungspreis Mk. U . tJü/
Fern« : : Ein Posten und

ftr Daaas, Harras , Midakaa «sA Ktstar
zu herabgesetzten Preisen . /

Ferner ein Posten zupQckgesetzt « Schuhwraren , — weil teils keine Sortimente mehr davon vor¬
handen und teils in älteren Formen sind, — zu sehr billigen Preisen !

Grosse Posten Konfirmanden - Stiefel
Bitte aelat Sehanfsaster za baachtta. j billig :

billigt | litt # mstas »abaaiaasiar «a bsackt««, |

R . Altschiller
, Rarlsruhe

,

Ecke Kaiser- und Ritterstrasse 161.
Grösstes und leistungsfähigste» Schuhwarenhaus SBddeutschiands.

2228

Altschfilere eigene Geschäftet
Aalen , Bahnhofstr . 27b
Augsburg , Karlstr . D . 47
Augsburg , Karolinenstr . D . 66
Bamberg , Hauptwachstr . 10
Bockenheim , Frankfurterstr .
Bruchsal , Kaiserstr . 55
Darmstadt , Eiisabethenstr . 7
Frankfurt , Schnurg . 33/35

Freiburg , Kaiserstr . 35
Fürth i . B , Schwabacherstr . 15
Oöppingen , Marktplatz
Hanau , Nümbergerstr ,
Heidelberg , Hauptstr . 87
Mainz , Scnusterstr . 49
Mainz , Grosse Bleiche 16
Mannheim , R1,2/3 , Marktplatz

Mannheim , P 7 , 20»
Heidelbergerstrasse

Mannheim , G 5 , 14,
Jungbuschstrasse

Mannheim , Mittelstr . 53
Mannheim , Schwetz .-Str . 48
Mülhausen i. E .,

Wildemannstrasse 47

Mülhansen L E., Orabenstr . 46
Neckarau , Kaiser -Wilhelmstr .
Offenbach , Frankfurterstr . 35
Stuttgart , Eberhardstr . 71
Wiesbaden , Weltritzstr . 30 .
Worms , Neumarkt 12
Würzburg , Kaiserstr . 17
Würzburg , Marktplatz .

Bitte ,
beachten Sie .

Zahle die höchsten Preise für
abgelegte Herren » und Damen -
kleider . Schuhe . Weißzeug usw .
Poitfarte genügt . B4712 .3 2

AR . Groß ,
Marfgrasenftratze 16.

neueste Modelle, kreuzsaibg , Doppel¬
leuchter . moderne Ausstattung

nur Mk. 405.— .
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen

Johannes ScMaile
Douglasgtr . 24 . 16283*

Rener großer Fang ! 15 ff
Sorte » u . zus . nur 2 .85 ! ca 60 —

ilOOiSprolt
1 sehr schSnerRauchaal —SO—
30 f Bückl ! ff. Lachs 1 ' s, Pf .

fg ~ f. Sardelh . 10 f. M Feither .
M- 40 f nru .Delikateßher . “ - a

20 f . neu Rolmps . Dos . fw . Geleeher ! u f . BratH ! Dos s
Rollh ! u . f BismHr ! Dos f.« Sarhin 1 Anchov u 1 F . Kochb.

E . Dcgener , Swinemündr 176.

OagdragaM Schutzmarke

»8gf der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie , Herr Dr. C. DE1TE in Berlin, daß es
sehr große Waschkraft besitzt ,
größer, als Seife oder Seife and Soda,ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .
HMlos

'Khu Waschpulver rn notier tos Berte.
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Öeise , ist
billig und gibt

blendende Weiße and völlige
Geruchlosigkeit .

Dm 1 Pfand-Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben *ln Drogen -, Kolonialwaren - und Seifengeschäften .
Engros bei L.Hlnlos ft Co., Köln-Ehrenfeld .

Geld -DarleHne . 4—5*1«. ev. ohne
Bürg .,a .jed .a .Wechs..Schldsch..Wert -
pap . , a . Ratenbz .. gibt CentraMMiro,Beilm .OranienbunrerstrJ .Jtütfb . , llea ®3

-L8 . Spezereigeschäst
mit Waren und Wohnung sofort
zu übernehmen gesucht . SL2

Offerten unter Nr . B4691 an die
Exped . der « Bad . Presse " erbeten .

Sojimmel ,
zum Reiten und Fahren , gesucht .

Offerten unter Rr . 1293a an die
Expedition der „Bad . Prene " .

88acI . ^ 0ie - I »
Geldlotterie

Ziehung 12 . März 1910 .

44 000 Mi.
2 Hauptgawtnne In Bar

20 0001.
5M Oeldeswinne 222»

14000 ml
2800 Geldgewinne

10000ML
Imp am n Lose 10 Mk.LUS6 OIB . Porto a .LUteMPf .
M »«siitt Lstt«rism »tsr »elisMr

Js Stürmer ,
Stmsl )irglE .,LiBgasir . lU7.

_ ln Karlsruhe : Carl Göll ,

■Hebelstrasse11/15, Gebr. *S
Göbrliieer ^Kmi «er »ti^ ^ ^ B

Brennholz
Sägeabfälle aus Kiefer -, Eichen -
und Buchenholz zwecks Räumung
bis auf weiteres zu 85 Pfg . pro
Zentner ab Werk abzugeben .
Gust . Mechtersheimer

G . in . b. 11370 .4.3
MaximilianSa« a. Rh .

Glllsschrölike,
gebrauchte , mit verschiebbaren
Türe« sofort billig zu verkaufe ».
N«77 Waldstratze 2t Ladeu.
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Briefkasten.

B . M . : Der Abzug am Mietzins für die vertragsmäßige Her-
Kellung der Mietwohnung ist nach Sachlage berechtigt , die Mängel
und die Mangelanzeige an den Vermieter muffen jedoch bewiesen
« erden. Der über die Mangelanzeige zugefchoben « Eid kann nur
dem von mehreren Klägern auferlegt werden , mit welchem der Be¬
klagte verhandelt hat . Vorerst ist auf Grund der nachträglich ous -
gesundenen Quittung die nochmalige Einvernahme des Bautechnikers
erforderlich . Ein Meineid oder fahrlässiger Falscheid liegt nicht vor.

E. W . 1910: Lohnabzug für angerichtete Schäden nur mit Ein¬
willigung des Dienstboten statthaft .

P . Rüppurr : Anspruch auf Wertersatz der geliehenen und infolge
Beschädigung unbrauchbar gewordenen Sache. Es wird fich bei dem
ganz geringfügige » Streitwert ober nicht empfehlen , einen Prozeß
zu beginnen , zumal nach der gegebenen Schilderung der Verhältnisse
des Gegners kaum Aussicht aus einen Pfändungsersolg vorhanden ist

h . M . : Der Käuser kann beim Lieferungsverzug des Verkäufers
diesem zur Bewirkung der Lieferung eine angemessene Frist mit der
Erklärung bestimmen, daß er die Annahme nach dem Ablauf der Frist
oblehne . Rach dem Ablauf der Frist ohne Lieferung ist der Käufer
berechtigt . Schadenersatz wegen Nichterfüllung des Lieferungsver -
trogs zu n- rlongen oder vom Vertrag zurückzutreten, während der An¬
spruch auf Erfüllung des Vertrags in diesem Fall ausgeschlossen ist.
Die Schadenshöhe bestimmt sich nach sachverständiger Ermittelung
bezw nach freiem Ermessen'des Gerichts Selbstverständlich kann der
Käufer auch auf Erfüllung bestehen , dies aber nach der obenerklärten
Fristsetzung nicht mehr.

Telegraphische Rursberichle

m .io
166.10
16t SO
23. —

Frankfurt «. M.
fAnsanaSkurfe. l

Ostr Cred .A . 212 .7
D ' Sr Knm .-A
DreSd . B .-A.
Ost SlaatSb .-A.
Loml>arden
Gol Ihardb .-A.

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(M ' tielkurse.s
Wechselsmirerd 166 .68

, Antwerven002.2S
^ Italien b07 60
^ > m S04 42
. Paris 612 7 -,
„ Schweiz 611.38
. Dien 850.—

Priv .»Diskonto 2' .
Rapoieons 16.27
314 %Deutsche

ReichSon leihe 94.30
3% do. 86 26
8 % Pr . Conf. 94 . 15
4% Stal . Rente 102.50
4% Cft. Goldr . 100 . 15
47 .% Cfl.Stlb . 99 05
8% 1. Portug . 64 .60
4% 1660 Russen 91 .60
4 % Serben 84 40
4% Span . Ext. —
4% llng .Goldr . 96.70
4^ Ung StaatSr . 92 —
Bad Bank 134.60
Kom.-Dsk.Banl 117 . —
Darmst . Bank 138 ._
Deutsch. Bank 258 60
DrSkonto 196.6»
Dresd . Bank 166L0
Ost . Länderbk. 127 .75
Rhein . Kr.-Lk. 136 75
Rhe,n .Hyp..Bl . 195.; ,0
Schaaffh . Bank 148 .60
Wiener B.-V . 14».—
Ottomanbank 143.—
Bochum 246.—
Laurahütte 192 .—
Welsenk . 218.—
Harpener 208.40

Tendenz : fest
lSchlrrtzkurfes .

4% n.Bad . 1908 102.10
4% Bad . 1901 101.—8 )4 %„abg. i.Fl . —.—

dtp l 1 94 20
354 % 1802/94 93.70
3%% Bad . 1900 —
354 % . 1902
354 % « ai». 1904 9 135
354 % Bad . 1907 93 35
3% Bad 1896 -
4%BayernI90 ? 102. 10
4%Württb . l907 101.70
4% Rh. Hyp..

Pkdb. b 1919 101.80
6% . 1917 100.20
354 % . 1914 92.—

vom 10. Februar.
9180

102,76
100 .05

101 .20

99 .85

178.60
174.8»
26»^ «
136.—
227 . -
211 .75
136 .30
103.—

4% 1897 Arg.
^ % 1896 Chin.
454% 1698 ,
6% Mexikaner

amort . inn .
I .— IV.
5% dto. conf.

äußere 1890
4 54 %R .Staats ,
anleib , v 1905
4%do.Rente1902 91 .10
4 % Türken uni .

fiz. v. 1903 94 40
r " rf Lose

Bad . Zucks. W.
A . Elekt.-Gef.
El .»Gef.Schuck.
MafchGritzner
KarlSr .Mafch.
H.-A. Pakets .
Rordd , Lloyd

Nachbörse .
12 '« >»>, „ »chm >

Ost. Kredit .A. 212.70
Deutsche B.-A. 258.70
Disk-.Comm.
Dresd . Bank
Ost-S .-B . Fr .
. Südb . Lomü.

Tendenz : fest.
Berit «

(Ansangskurse).
Ost -Kred.-Äkt. 212 .—
BerUHandetsg.
Kl»n,.D,sr ..B.
Darmst. Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Ball . u. Ohto _
Bach Gußstahl 246 .70
Dortrn . Unten

Lit . C. 9190
B .Kö .-u.Laurah -191 .40
Harpener 208. 0

Tendenz : fest.

196 4»
1658»
161.30
23.-

183 .30
117 20
1379 »
258.20
196 60
165.90
114 .30

Berlin (Schlußkursel .
354% « ab . l900
854% . 1904
354 % . 1907
4% Bad 1909
4%R.-Sck>. 1908
854%ReichSanl
8% RerchSanL
35L %Preuß . C.
8% dto.
4Vz% Rust. 1905
4 '/-% Jap . .
Ost. Kreditakt .
Disk .-Komm.
DreSd Bank
Nat .-B .f .Dtichl
Kom, .DiSk ..Bk
Oft.St ..B .<frz . > 16120
Kanada .Pacrfrc 180 .7«
Bochum .Kußft . 246 50
PLö ^mLaurah . 190L0

102.—
100 80

94.25
8540
94.25
85.4«>
99 .20
98 30

212 50
196 .7»
165 9»
131 .40
117 10

231 '
114.2«
246 20

91 .-
190.-
217 20
207 .

Gelfenk.Bergw . 217 50
Harpener 308 .
Phönix 321 .3'
Dynamit Trust 180.
All . Elek.-G . E 26».-
E.»G . Schucker » 138 2«
Srem . u tzalske 237 2 '
Westerregeln 223 —
D .Met .-Patr .»F 335 .30
M .-F Gritzner 227
B-Köln-Rottw 26680
BrauereiSinner249 . 2»
P ..Ung„K .Pfdbr 4, -
Pest - Ung .K .Obl 94 .—
llng .Schmalbahn 9880
Privatdiskonto 2/ .

Berltu
(Nachbörse.)

OstKred .-Akt. 812.5
Berl .Hand .-Gei 183 20
Deutsche B.-Ä . 258 .
Drsk. Komm.-A 196.2«
Dresden . B.-Ä. 165 .6«
Lmb..Ost.Südb
Galt . u. Ohw
Bochum .Guvfl.
DortiwU.Oit.O-
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener
Tendenz : schwächer.
Wien <10 Uhr,

OstUilred.-Akt. 675 . -
» Länderbant 606 .20
„Staatsd -lfrz .- 754 5«
Li ' Liidb 125 20

Marknoten >17 67
Ost-Kronenrente 95.95
Lit .Papierrente 99 . 1»
Ung. Goldrente 114. —
UnQ .ßronenrent 92.04
Tendenz fest.

Parts .
3% trz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
>%Türl ..unifiz .
Türkische Lose -
Bang . Ottoman 719 —
Rio Tinto 19,50

London .
Chartered 32*/ . S .
de BeerS 19—
East Rand 5S .
»wldfields 6 -

RandmmeS 9
naconda jg -

Ätchif. common 117»,.
» preferred 106 ' ,

dicago. Milwaute
and St Paul 148

Denver prefer 38
LoursvilleNajyv I49
Union Pacific 188 ' /8ilmted Etat Steei

Corp commo 807,.
dito preferred 122 ‘

99.-

9885
95 6,

• * •
hd Berlin , 10. Febr. (Tel .) Der Diskont der Reichsbank

wurde heute auf 4 Prozent, der Lombard -Zinsfuß auf 8 Prozent
herabgesetzt.

«- - London . 10. Febr. Die Bank von England ermäßigte
den Diskont auf 3 Prozent.

Wetterbericht des Zentralbvr . kür Meteorologie u. Hydrogr .
vom 10. Februar ISIS.

Bei Island ist eine neue tiefe Depression erschienen und hat den
hohen Druck südwärts nach der iberischen Halbinsel verdrängt ; von
dort aus entsendet er eine breite Zunge bis weit in das Binnenland
herein . Zm westlichen Deutschland hat es deshalb aufgeklärt und
leichter Frost hat sich eingestellt , im Norden und Osten war es am
Morgen noch veränderlich und stellenweise schneite es . Weitere Mi¬
nima bestehen über Unteritalien und über Siebenbürgen . Da das
Ortsbarometer noch etwas steigt, so scheint fich die Depression vor¬
erst noch nicht geltend zu machen ; es ist deshalb zunächst heiteres
Wetter mit leichtem Frost , dann aber ist ein Umschlag zu wärmerem
und regnerischem Wetter zu erwarten .

rtmnnif an »<rtrorolon ? ta » i»n Äarlsrnhr

Febrnar
Jatom. Lverm .

tti ,
Aviot .
zeucht. tevchtrgkeu

»» Broz. rüinc »imnt-

Siachts 9” U. 757 .2 0.3 3.7 79 NO wolkenlos
MgS . 7" U. 760.2 —2.3 3L 91 n
AiUt. 2” U. 760.0 2.9 3.3 58 heiter

Höchst « Temperatur am 9. Februar 4.7 ; niedrigste in der
darauffolaenden Nacht —3.0.

»reilernachrichten an» dem ÄnSen vom 10 Februar ncüh :
Lugano wolkenlos 5 . Biarritz wolkenlos 4°, Nizza heiter ö ' . Drie«
bedeckt 5 *. Florenz bedeckt 9 , Nom bedeckt 7 *. Cagliari wolkig 7
Brindisi wolkenlos 7 "

Der grosse

Schühwaren - Verkauf
JO fe 331

auf die bisherigen Preise

dauert nur noch bis einschliesslich

Villa zuverkaufdn
In Dnrlach ist

dochberrschaftlicha

Samstag d. 12. Februar .
Der Ausverkauf bietet ganz
besonders günstige Vorteile.

Verkauf nur gegen bar . Keine Auswahlsendungen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. 2085

>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ * ♦♦♦♦♦♦

Patentanwalt
C. Kleyer , Karlsruhe ,

Achtung !
Mein 83481

KMU 'MUWMÄ
säuert bloß noch bis IS . Februar ,

wer deshalb noch Bedarf in

Holz - u. Polstermöbeln
hat . wende sich, nur noch

Steinstrasse 6 .
Ganze Aussteuern von 220 Mk .

an , kompletteBetten von 35 Mk . an ,
Vertiko mit Spiegelaufsatz45 Mk ..
Chiffonnier , poliert , 27 .50 Mk., Kin¬
derbettstellen von 7 Mk . an . große
Trumeaus 30 Mk. , sonst 55 Mi .,
Spieaelschränke 65 Mk .; Auszua -
tische mit Eichenplatte von 28 Mk.
an , Salontisch 18 Mk . , , Bü «cher -
schränke von 65 Mk . an , sonst 85 Mk .,
Taschen - Diwan 35 Mk .. sonst
65 Mk .. Stoff -Diwan 25 Mk ..
Chaiselongue 25 Mk. . eint . Schränke
nur 14 Mk . . sonst 18 Mk.. Fauteuil
mit Einrichtung L8Mk.,sonst35Mk .,

Nur so lange der Vorrat reicht .
Niemand verlänme . diese günstige

Gelegenheit zu benützen .

Zutaten für
Damenschnclderei

sind billig abzugeben. B4934
Waldstraße 71. III.

von allen Orten über Familie ,
Vermögen . Ruf . Charakter . Vor¬
leben, Mitgift rc. streng diskret
u . gewissenhaft durch 10281a .10.6

Auskunftei u. Detektivbureau
Nürnberg 49 ,

„ Caesar , Telephon 231 .

Haus-Verkaufr
In Garnisonsstadt Badens ist

für Private günstige Gelegenheit
geboten, durch Kaur eines Hauses,
mit gut vermieteten , herrschaft¬
lichen Wohnungen , im Parterre
schone orofe Wohnung mi Eck¬
laden , stch angenehme, unterhal¬
tende Beschäftigung zu verschaff .

Offerten unter Nr . 1063a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Empfehle lebendfrisch ein¬
treffend :

Holl. Angelschellfische , Kablran ,
Rotzunge », Merlans , Fisch -

koteletts , ff . Tafelzander ,
Wesersalm .

Oft. Soles und Turbots ,
frisch gew . Stockfische,

Seemufcheln . lebendeForellen ,
div , Sorten Fischräncherwaren

und Marinaden .

Ferner trifft ein großer Posten
böhmische

Riesen-
Hasen

ein und empfehle dieselben
ganz und zerlegt zu billigsten

Preiien .
Rehschlegel u. Ziemer

in allen Preislagen ,
rusfisches Birkwild .

Hasel- und Schneehühner ,
Fasanenhahnen «nd -Hennen ,
feinste franz . Welschhahue« n.
-Hennen,Poularden .Kapaunen
Straßburger Bratgänse , auch

zerlegt . B4837
junge Enten , Hahnen , Poulets ,
Suppen - und Frikaffeehühner ,

Tauben re., empfiehlt

PfelFcrle,
Erbpriitzenstratze 23

Telephon 1415.

Worn -Offerte .
Habe im Auftrag Versch. Pro¬

duzenten einige Partien 1008er
garantiert Naturwein , pro Ohm
<150 Liter ) von 68 JL an gegen
Kaffa zu verkaufe«. Ganze Par¬
tien billiger .

Offerten unter Nr . 1068a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Für
ein 4 Wochen altes Kind wird
licbev. u. gewiffenhafte Pflege ge¬
sucht . Offert , unt . Nr . B4808 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Bauschutt
auf weiteres nicht mehr abae
laden werden . 2212 .2.1
Städt . Gartendireklion

Pinii I | | O . gut erhal■. ■ «» ■ ■ ■ ■ ■ n» , kauf «
gesucht. Aussührl . Offerten m
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Waschmaschine .

der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Privatmann
alte Bücher o . Handschriften

Offerten mit mögl. genauer An
aabe sub Chiffre 3 . G. 94 an Rudol
Blossfi, Basel ._ 1176t

Gasthof -. Korbotel *
Verkauf !

u. Touristenverkehr ein grüß , real
Gasthof m. Pension u. Oekonomr,
mit lebend, n. tot . Jnv . z. Saisow
Anfg. z. verkauf. Objekt errthäli
unt . Anderem 21 eingerickst . Frem
denzimmer , Speisesaal . Tanzsaal
Kegelb., Restaurationsaart . , Was
serltg. u . Spülg . Sämtl . Gebäudi
in best , baulich. Zustande ; Ge
schäftsgewandt. Leuten , die 16 bis
20 000 M eigenes Berrnög. haben,
gesicherte Existenz. Verm^
zwecklos. Offert , unt . Nr . V
an die Exped. der „Bad . Pr

LI . Drogerie ,
hebungsfähig , in südd. Universir

zaihlung zu verkaufe«.
Offerten unter Rr . 1272a

die Exped. der „Bad . Preffe ".

sofort zu
'
verkaufen .

Preis : Mk. 10500 .
Offerten unter 184629 an die Exp

der „Bad . Presse" erbeten . 3.2

. eine sehr schöne,
. auSgestatteteBilla

mit Garten in ruhiger , gesunder
Lage (am Fuße des TurmberoS )
zu verkanfeu. Offerten unter Nr.
B4840 an die Expedition der „Bad.
Pteffe " erdeten .

Wohnhaus
In nächster Nähe v. Karls -

ruhe lBahnstatio » ) gelegenes
Wohnhau » mit 7 Zimmern . 2
Küchen . Hofraum . Stallungen
und direkt anfchl. Obst- und
Gemüsegärten zu verpachten,
ev. zu verkanfen gesucht .

Offerten u . Nr . 1178a an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Kusseuschlllnh .
gebraucht, aber sehr gut erhalten ,
zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 17700 an die
Erved . der „Bad . Preffe " .

Nktorill - PWWWeii
mit abnehmbarem Verdeck, Vorder-
und Rückbock , gut erhalten , abzu»
geben. Zu erfragen unter Nr.
1251a in der Expedition der „Bad.
Preffe " . 2 .2

Versetzungshalber in Äastatt e:rt

Parkwagen
mit Gummirädern zu verkaufen .

Zn erfragen unter Nr . 1286a in
der Expedition der „ Bad . Preffe" .

MrMlWMieid
Wegen Anschaffungeiner größeren

Anlage verkaufe einen bereits

« weil Milchstenlistloc
zur Hälfte des Ankaufspreises .

Offerten unter Rr . 184700 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.3

ZU verkaufen :
1 Ladentheke, 200 cm lang ,
1 Kinderwagen ,
1 Nähmaschine (Singer ) ,
Hirschgeweihe m. echtem Schädel,
Regulateur und Kuckucksuhren

zu sÄr billigen Preise « zu verk.
Rudolfstratze 12. Quergebäude .

MM " l Damenrad
gebraucht, gut . erhalten , ist billig
zu verkaufen . , 2224 .2 .1

Yrbvrinzeustrafie 36 .
Steiferer, gebrauchter Küchen¬

schrank . 1 Spiegel m . Goldrahmen ,
ältere leinene Bettwäsche» 2 Fen-
kterdekorativnen in grün Plüsch zu
verk. Mager , Weltzienstr. 35. III .̂

Eine aut erhaltene Singer Sack-
stvpfmaschine, bereits neu , sofort
billig zu verkaufen . $84891

Schwanenstraße 17 , II .
Zu verkaufen : 1 gebr . Herd,

10 M, 1 Küchenschr . 16 M , 2 Bett¬
laden 6 u. 8 M , 1 Schrank 10 <X,
B4804 Bachstraße 50, III . , L

Gros ; er Rcttulatenr
mit Schlagwerk neu , gut geh . , für
nur 10 Mk. zu verkaufen . Werner .
Schloßplatz13, Ging . Karl -Friedrich-
straße , Part . ,

' rechts . B19Ä
Komvl . Bett ganz neu (Bettstelle

hell nußbaumi zu - verkaufen . B ^
NA>. BorErafie 28 . Part .
Neue, elegante , eiserne
Kinderbettstetten ,

130x60 cm groß , von nur 10 J
an zu verkaufen , bei B48A

Gutmann , Rudolfstratze 17
im Quergebäude .

Ein Paar Betten.
wie neu , mit 1 prima Matratzen
für Mk . 85 .— abzugeben.
:214 Philippstraße 19 , 1 . St

JP : Zn verkanfen . Vt
Kinderliepwagen gut erhalten u.
elea. zweisitziger Sportwagen weiß .
$84867 . . Kroueustr . 53, III . .

Ein mittlerer Herd wenig ge¬
braucht, gut erhalten billig zu ver¬
kaufen wegen Umzug . B487 -1

Ludwis -Wilhelmstr . 19, Müller .
Herrenkoftüm, mittlere Statur ,

zu kaufen gesucht . Offert , mit
Preisangabe unter Nr . B4915 all
die Expä ». der „Bad . Presse" erb .

Zu verkaufen
schwarzer Königswoll - Pudel ,
mannl ., sehr schöne Figur . B4814
Ratiü s8oknetrIer,LachnerstrL .H .IV.

Durcd günstigsn Einkauf sind wir in der Lage, ein

hsebot in Bade - Einrichtungen
zu stellen .

Gasbadeofen, ganz K' pfer mit Zimmerheizung, Brause und gusseisern er la porzellan-
emaillierter Wanne . . . . . Mk . 200 . —

mit Wandofen in Kupfer Mk . 17 O —
Nur so lange Verrat reicht !

Ausserdem empfehlen wir : 2219
Bade -Ocfen . ystem Vail. an», P ot. Junker, NormalgosbadeSien , Aatomsfische
HeHswasser -Apparote , la parzellanemailliene Wannen , Zinkwannen etc .
in jeder Preislage .

; Installation billigst ! 1 ,

Emil Schmidt & Cons., K
.
aiserstr> 209

Ingenieure für sanitäre Anlagen . Hebelstrasse 3 Techn. Bureau.
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Sonntag den 13. Februar ,abends 8 Uhr . findet im kleinenDaale der Festhalle der

III . i nfßrharnncsabend mt
und zwar haben hierzu ihre Mit¬
wirkung gütrgst zugesagt die
Zerren Konzertsänger FritiHaas , Herr HofschauspielerWalther Korth , sowie der
Instrumental - Verein hier . Wir
l ' den hierzu unsere verehrl . Mit¬
glieder ein . mit dem Bemerken,daß die Eintrittskarten ä 25 Pfg .in der Geschäftsstelle des Vereins ,
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Danksagung.
Für die rieten Beweise wohltuender Teilnahme

beim Hmscheiden unserer lieben Mutter

Frau Flora Auerbacher
sagen herzlichen Dank 2226

Die traoemdee Hinterbliebenen.
Karlsruhe, den 9. Februar 1910 .

Fahrnis-Berfteigcrung 'MW
Freitag . 11. Februar , «achmittags 2 Uhr . werden im Auftragi« mjftion* Herrenstrahe 16, eeflen 601 bec=
1 Vertiko, 1 Schreibtisch, 2 Chiffonnieres , 2 WaschkommodenmitMarmor , 1 Klapp - Waschkommode . 2 französische Bettstellen mit
Rost, Matratzen und Polster , 1 Bettstelle mit Rost und Polster ,1 lackiertes Dienstbotenbett , komplett, I Diwan mit 2 Fauteuils ,> Kupfer ), 1 Diwan , 1 Plüsch-Kanapee , 1 Lebersofa » 1 Chaise¬
longue, 1 Viereck . Ausziehtisch, 2 Viereck Tische . 1 ovaler und
1 Salontisch , 1 Nähmaschine, 1 Bücheretagere , versch . Fauteuils ,1 span . Wand , 1 Ampel, 1 Notenständer . I Stehpult mitTreh -
stuhl , 1 Schreibtisch-Sessel , versch. Federnbetten . i Herd ,1 Gasherd , und sonst verschiedenes,

wozu Liebhaber höfl. einladet 2348021 einer auswärt . Wochenschrift wirdE.. Hisclinmnn , MtmSgeschist , Hemnstr - 16.

Fahrnis Versteigerung
Freitag den 11. Februar , uachm . Vß Uhr . werden tut Auftragim Anktionslokal , Brauerstraße 15 gegen bar öffentlich versteigert :

1 eintüriger Schrank, 2 Schränke , nußbaum poliert , 1 amerik .Rollbureau , 1 Salontisch , 1 Handnährnaschine . 1 Fahrrad , nochsehr gut , 1 großer Küchentisch , ovaler Tisch, 1 vollständiges Bett ,Bettstellen mit Rost und Matratzen , eine Uhr, 1 Ladentisch, eine
Schaufenster -Auslage . Mesfing mit Glasplatte , 1 Waschmange,Gaslüster , 2 Gasarme , Schapirographapvarat , Polyphon mit
24 Platten , 1 Küchenschaft , 1 Küchenschrank , 1. Gasherd , 1 Hänge¬lampe , 1 Petroleumöfen , 1 Abwaschbadewanne, 1 Sitzbadestuhl ,Reißbretter , Reißschienen 2 Ueberzieber , Damenmantel . Jackenund verschiedenes, wozu Liebhaber höflichst einladet . 584919

«J. iH . ßiirKle , Auktionator.
Versteigerungen jeder Art werben angenommen .

Versteigerungen Nutzer bem Hanse werben billigst besorgt . !

Für größeres » ounnai
Rheiupfalz wird gewandte

größeres Kolonialwaren - und Delikatessengeschäft der9 ’ ‘ " 1299a

Filialleiterin
zu baldigem Eintritt gesucht. Offerten mit Bild , Zeugnisabschrif¬ten und Gehaltsansprüchen an Haascnstctn & Vogler , A.»G ., Mannheim unter Sr . 1013 erbeten .

ind.
Zu den am 15. ds. Mts . begin¬nenden VortiLgen über die

Philosophie Nietzsches sind eben¬
falls die starten ä 60 Pfg . in der
Geschäftsstelle zu haben. 2215

Umban-Ohjekt
Eckanwesen . Bahnhof- und Schloß-
nähe, wird bei höherer Anzahla . so¬fort preiswert verkauft . Auskunft
kostenlos nur an Selbstkäufer erteiltP. F. Mermagen jun..

Jmmobllien . 815a.5.3München , Luitpolbstr . 9.

SteiiRieiiiiißfil
Zur Uebernahme der

Söhne angesehen. Eltern
finden in der “

Landwirtschaft
unter giinstken Bedingungen zeit -
ge ässe Fi chausbildungunter Berück¬
sichtigung von Ga >ten - und Kolonial¬
kultur eventl. Berechtigung z. 1 jähr.-
treiw. Dienst n der bestempfohlenen
Landwirtschaft !. Le ranstalt
Höstritz , R , Thüring
Man- verlange Prospekt d . Direktion .
_ 1264a6 . 1_

Schwachstrom-
Monteure

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Mannheimer Privat *

Telephon - Gesellschaft ,
1226a_ G . in. b . H._ 8.3

Gesucht !
Ein Kupferschmied, welcher in

Lokomotivtessel - Reparaturen be¬
wandert ist . sowie ein junger
Dreher für Loromotivreparaturenund Radreifen abdrehen , finden
sofort dauernde Beschäftigung in
der Nebeubahn -Werkstätte Kehl.

Friseur Lehrling -
Gesuch.

Junge Leute achtbarer Eltern »welche Luft haben , das Friseur¬gewerbe zu erlernen , wollen sichbei unserm Nastweisebure .' uvor-
iteher Franz Haselwander ,Karlstratze 29 . melden. 1927
DieFriseur - u Perückenmacher-
^ InnungKarlsruhe .

Erfahrenes , befferes

ftiniicrniQLidicn
ob. Kinbergärtueriu (Norddeutsche
bevorzugt ) wird auf 1 . März hei
freier Reise und gutem Lohn in
eine Offiziersfamilie zu ^/.jährig .Kinde nach München gesucht. An¬
gebote zu richten 2089 .2.2

Kriegftratze 129 , 3. Stock .

Kinderfräulein
oder Kindergärtnerin
erfahren in Kinderpflege und Er¬
ziehung , gewandt im Nähen, zu8 Kindern von 10, 6 und 2 st, Jah¬ren gesucht . Offerten unter F . H .
IV . 9028 an Rudolf Masse ,

Meblii -LehrsriulleiiL
Junge anständige Mädchen ft *

halten zur Erlernung und grüntzl »
Ausbildung im Putzmachen gute
Lehrstelle , auch solche, welche »er
vollständigen Ausbildung noch
bedürfen , finden Aufnahme h»
Svezial -Putzgeschäft 2211

L. P. Drescher .

Steilen suchen
Junger Mmm

23 Jahre alt , militärfrei , mit ta
Zeugnissen sucht passende Stellung
auf einem Bureau , als Reisender ,oder als Lagerist.

Offerten unt . Nr . 1308a an die
Expedition der „Bad . Presse " .
Maurer -Polier,
u . Konstruktion selbständig , sucht
Stellung . Off. unt . Nr . B4685 an
die Expedit, der »Bad . Presse " . 2L
^ 0 Mtl . k Belohnnng
demjenigen, der einem jungen , ver¬
heirateten Schlosser Arbeit ver¬
schafft , gleich welcher Art .

Offerten unter Nr . 504634 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 3.2

NM. zel>. puleitt,
bewandert in Stenogr . u . Masch -
Schreiben, etw. französisch sprech ..
sucht paff . Posten. Off . unt . B4850
an die Exp , der »Bad . Presse " . 2.1l ' ränlein

zuverlass. Person MW>im« erFranEurt a . M .

die Sicherheit stellen kann, gesucht.Bevorzugt Pensionäre rc . Schriftl .Offerten von gut empfohlenenLeuten erb. unter 1307aiS .T . 677D.an die Exped . der . Bad . Presse"
Zur Uebernahme der

Ingenieur-JUcademte
Wismara. i. Ostsee . - r M»*chinen- ei-ttro-inveni-ur-.Bsu - Ing n eure und Archi ek . n

eines erstckl. Artikels wird für

Karlsruhe
per sofort ein gewandter , rührigerHerr , welcher über etwas Kapitalverfügt , gesucht . B4873Näheres Freitag Hotel Lutz .

Bad Sulzburg iiuis Friedrichshort
Bad. Schwarzwalfl. 106 7» Das ganze Jahr geöffn t

D 1? DRALL € ’S VeiLCHCN

Glycerir)-a.Honig*Get6e
gegen spröde Gesichlshaul ’ aauf '

gesprungene Hände , schmiert a fettet nicht.

Bettreter u . Reisende
für Neuheit a . d . Zigarrenbranche
msucht . Leichter Absatz, hoher Ver¬dienst. ^ 1130a

Arthur Becker ,
Augustenstraße 121.

Reisenden
sofort gesucht , gegen hohe Provr-
sion, zum Verkauf von Zigarettenan Wirte für Baden -Baden und
Umgebung. Gefl . Offerten unter8 . N . 2« . 1283a

Baden -Baden hauptpostl.
Bei Wirten gut eingeführt
Provisions - Reifende

sofort gesucht. B4924.2.1Zu erfrag . Kapellenstr . 16 , III . r .
IltuiMierer

überall gesucht . Offerten unterNr . 2213 befördert die Expeditionder „Bad . Presse" .

Wege» AilWe Her ZiziirreiiWlikaiiii«
ist eine 1286a.2 .2

Partie überseeischer Tabake
nebst Fabrikeinrichtung preiswert zu verkaufen . Offerten unterK. 097 an Saasensteiu & Vogler. A.-G„ Karlsruhe.

^ . z . Crgarr . - Verk . a .Wirte
rc . Verg . ev. 250M . mon. 507a

B . lllrgen8enLCo .,Hamburg22.
Strengreeii Mt . 10 Mini-

>mum täglich köNlneu zuverläss. Händler u . Hauiiererdurch Vertrieb eines konkurrenz¬losen Konsumartikels verdienen.Erforderliches Kapital Mk. 5v—100.Gefl. Offerten unter Nr . 1305a andie Exped. der »Bad . Presse" erb.

W .-Mliil>g>ii.MeMsch
sehr guten , u. reichhaltigen , erhalten
Herren u . Damen B4894

Kronenstratz « 12. 3. Stock.

Lassen.
schränke-
Fabrik u. Lager

teuer -, fall- und diebessicher,
Dreiwandsystem,

bestes Fabrikat .

lirsr iWMckÄIM
von 1282a

Hermann Heirle, Lahr.
Prei s , st : gratis .

Gesünd? '^ ' Geldbeutel
Mtt etwas Inhalt . 584803
» Abzuh , Rudolfstr . S . 3. St ., lks .

Rinder-Vel^mütze
wurde Dienstag verloren . Der
khrliche Finder wird gebchen , solche
obzugeben gegen Belohnung .* 4805 Kaiseraller 51a.

Theaterplatz , \
'« Mk . at ' iks&ss&ii"“- -as L SÄsraafc. iPsas«S! J

Kaiserkratze 130 , 4. St . > - . . .

fanzisi , Enjifi). ;
.

Abendkurse.
Gründlicher Unterricht von er¬

fahrenem Lehrer . Grammatik ,Korrespondenz . Konversation . Ho¬norar bei wöchentlich zwei Abenden
(7— 10 Uhr) per Monat 4 Mark .

Ünterrichtslokal : " 4.2Karl -Friedrichstratze 12,2 . St ., H
Anmeldung untex Nr . 1954 an

die Expedition der „ Bad . Presse"
oder im Unterrichts -Lokal erbe e i .

Täglich 3- 10 Mark
tu verdienen mit unentb . 10 Pfg .-Lrtikel. Dersandbüro Frankfurt
a. M „ Bleichstr. 28 . 1302a .Ll
2 — £r^ Mk u . mehr tägl.

zu verdienen.Prospekt gratis . 146a.l0 .9AdresscnverUoh. H . Schultz . CS 'n W 97.

Nachhilfe
erteilt Oberprimaner . 1 Stunde
90 4 . Gefl . Offerten unter Nr .B4882 a . die Exp, d. „Bad . Presse " .

I
Kl

c , . .die Exped. der , Bad . Presse" .

unger . >aun wünscht
avierstunden z. nehm
'ffert . mit Preis unt . 584806 ai

1
welcher bei Grossisten, Par¬
fümerien u . Friseurartikel¬branche gut einaeführt ist ,sofort gesucht . Offert , unter
A. 9648 an Haasrn stein &
Bögler , A. - G ., Strastburgi. Elf . 11S3a.2 8

Maschinenmeister
für sofort gesucht .Bewerber , welche reiche Erfahr ,i. d. Bedienung u. Jnstandh . der

Sauggasmasch ., Dhnamos -Schalt-
apparat . und Akkum. Nachweisenkönnen und fähig sind die
vork . Jnstall . u. Rep. a . Lichtnctz
selbständig auszuführen , außer¬
dem die nötigen schriftlichen Ar¬
beiten erledigen können, wollen
ausführt . Bewerbungsschreiben m.
Zeugnisabschr. u . Angaben früh.Tättgk . an die Exped . der „ 58ad.
Presse " unt . Nr . B4833 einreich .

Einige tücht .ge 1287a2 . l

Feinmechaniker
für dauernde Stellung gesucht .
Arnftld Bihc , Pforzheim .

Holzbearbeitung.
Tüchtige Fräser . Band¬

säger und an sonstigen Holz-
dearbeitungsmaschinen gut be¬
wanderte Leute sind, dauernde
Stellung . Solche, welche früher
als Schreiner oder Glas -'r ge¬arbeitet , bevorzugt . Nur auf
dauernde Stellung Reflektie¬
rende mögen ihre Adresse mit
Ana. seith. Tätigkeit u . Lohn-
ansprü >e unter Nr . 2117 an
die Exped. der „Bad . Presse"
gelangen lassen . 2.2

Gesucht zum sofortigen Eintritt

I nebliger Fräser
welcher auch an der Bank Mitar¬
beiten kann. 1257a.2.1

Offerten mit Lohnansprüchen und
Zeugnis eilagen an

Heinrich Vetter
Bau - und Zimmergeschäft ,Baden -Baden .

€]( «* ** ii clit
galt; perfekte Köchin
für kleines Sanatorium in Baden.Offerten unter Nr . 1289a an d e
Expedition der »Bad . Presse"

. 3 .1

Gesucht

Ordentlicher

Hausbursche,
18—20 Jahre alt , gesucht. Woh¬
nung und 58eköstigung im Hause.
Einhornapotheke ,

Durlach . 2201.2.1

Lehrlinge
und zwar : Anstreicher u. Maler .
Bäcker . Blechner u . Installateure .
Buchbinder, Drahtflechter , Fär¬
ber. Friseure . Gärtner , Glaser ,
Kunstglaser, Glasmaler , Holz-
drcher, Holzvergolder, Äaufleure ,
Kaminfeger , Kellner , Konditoren ,
Köche , Küfer , Lackierer, Metzger.
Photographen , Posamentiere ,

Schmiede. Schneider . Schreiner .
Schuhmacher, Tapeziere , Dekora¬
teure , Wagner , Zahntechniker u.
Zimmerleute finden hier und
auswärts mit Kost und Wohnung
oder ohne Kost und Wohnung
aber gegen sofortige Vergütung ,
Lehrstellen. 2022

Anmeldungen find baldmöglichst
erbeten an das
Städtische Arbeitsamt Karlsruhe

Zähringerstratze 100 .

bald möglichst eine herrschaftliche
Köchin . Dieselbe muß bereits in
Herrschaftshäusern gedient haben
und im Besitze sehr guter Zeug¬
nisse sein , Leistungen und Charak¬ter betreffend .

Offerten unter Nr. B4886 andie Exped. der „ Bad. Presse" .
Auf sofort oder spater
Mädchen , das Liebe zu Kindern
hat und schon. in Stellung war , füralle bäusl . Arbeiten gesucht . Näh.584881_ BrahmSstr . 27, n .

Zuverlässiges , braves

Mädchen .
das gut bürgerlich kochen kann, zukleiner Familie per sofort oder 15.Februar gesucht . 2114 .2.2

Frau Hohly , Durlach . Haupt-straße 56 , Papierhandlung .
Gesucht auf 1 . März ein er-

fahrenes , treues
iVlädchen

zum Alleindienen in kleinen, feinen
Haushalt von 3 Damen . 2216 .3 .1
_ Eisenlob rstr . 35 , 2, Et

Gesucht auf 1 . März od. 1 . Aprilein in jeder Hausarbeit erfahrenes
Mädchen für kleine Familie . Nur
solche mit Zeugnissen wollen sichmelden bei G . Mager , Wrltzien-
straße 35, III ._ _ 584895

Tüchtiges selbständiges Mädchen ,das auch im Kochen etwas erfahrenist auf 15 . Febr . oder 1 . März
gesucht . B4876
_ Leopoldstr . 3, I.

Ein williges Mädchen , für alle
häuslichen Arbeiten , wird auf15 . Febr . od . 1 . März gesucht.
584866 Akademiestr. 3, II .

Ein ordentliches Mädchen findetbei gutem . Lohn angenehme Stelle .Eintritt am 1 . März . Zu erfragen^ chfinen str . ^0. im Laden. B4H62.2 .2
Mädchen, das kochen kann, wird

für 1 . März gesucht.
B4898 Seminarstra ße 13, II I .

Eine Monatsfrau wird per 157
ds . Mts . ab gesucht. B4871

Näheres Rüppurrerstr . 25 III . I.

1288a mit höherer Schulbildung sllttzt
Stellung alsStenothvistin .System
Gabelsberger . Offert . Heidelberg .
Rahmeng . 1 , II . erbeten löuoaü .l
Frau * ei ii ,
sucht Stellung als Haushälterin
zu einzelnem Herrn oder Dame .
Offerten unter Nr . 584809 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.
Junge Frau
welcher Art . Zu erfragen 584927

Scherrst - atze 4. 2 . Stock, lks.
Junge Frau sntttt Beschäftiauueim Waschen und Putzen für 2—8

Tage in der Woche. Näheres
584917 Schützenstr. 9, Hth ., 2. St .

fj u vermieten
Kaiserstr. 93 sind zwei schöne
3 Zimmerwohnunge« zwei und
vier Treppen m. Balkon und Zu¬
behör auf 1. April zu verm . Zu
erfragen 3 Tr . rechts. B4877

^Aer Stellung jucht,
verlangt die „Deutsche«1 akauzenvoü " Ekilinaen <6. 322o

Auf Ostern suchen wir einen
Lehrling für Kontor und Lager ,aus achtbarer Familie . Volksschul¬
bildung genügt , aber schöne Schriftwird verlangt . Sofortige Ver¬
gütung . 2204*

Rndolf Haas L Sohn
Uhrenhandlung en gros,

Schntzenslratze Rr lß .
Wir suchen für unser hiesigesKontor unter günstigen 58eding-

ungen einen ,

Cc 'trUita
mit Berechtigung zum Einjähr .
Freiwilligen . 2218.3.1

W Rieger & Co.
Eigarreufabriken .

Lehrling
für das kaufm . Büro eines techn .
Geschäfts gesucht . Mit Einjähr .-
Zeugn. bevorzugt . Gute Schulzeug¬
nisse eriorderiich . Offerten . unter
Nr . 2077 an die Expedition der
Bad Vrefie" erbeten . 2 .2

Modes .
Zweite tüchtige

Arbeiterin,
auch im Verkaufe « be¬
wandert . gesucht im Spe-
zialgeschäst von 2210 I

L. P . Drescher,
i Kaiserstr .u .Lk>mmstr . - Ecke |

föcjudjt tüchlige
[aillti b. ;

’
aber nur perfekt « Idollen sichmelden . B4880
Geschwister Stöber ,

Maldbornstrase 7.
Per sofort und dauernd einig

l/uiuviivmiitvit
gesucht. 2231

WerWtle Emmy Schoch,
Lerrenstratze 12 .

Oftendstratze 5 ist auf 1. April eine
schöne 5 Zimmer - Wohnung mit
allem Zuveh. an ruh . Familre bist.
zu vermieten. Näh . 3. St . 584789

Möbliertes Zimmer mit 2 Betten
an ein oder zwei Fräulein sofort
oder später zu vermieten . Halte¬
stelle der Elektr. B4870
_ Schillerst- . 54, IV .

Gut möbl Zimmer mit sepr . Ein -
gang auf 1 . März zu vermieten ,
auch ein einfaches auf 15 . März
daselbst . B4879
Waldhornstr. 30, Ecke Kaiserstr .

3 Treppen. Haltestelle der Elektr .
Fein möbliert . Zimmer mit oder

ohne Pension sofort zu vermieten
Näh . ?>orkftratze W, pari . 584926
Durlacherstr . 1 , Eingang rechts .4. Stock, ist sofort oder auf 1. Marz
ein möbliertes Zimmer zuvermi-ten . 934983

Garteustr . 8 a , Hths . IV . L ist eine
möbl . heizbare Mansarde sofort
od . bis 15. F ebr. zu verm. 584868

Kaiserstraße 227, Stb . 2. St ., lks.,
ist ein gut möbl., zweifenstriges
§immer zu vermieten . Preis mit

rühstück 20 monatl . 584899
Sophieustratze 140, IV ., ist schon
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder später billig zu verm .

iet-Gesuche
AnständigeFamilie , pünkt . Zahler ,

sucht auf 1 . März frdl. Wohnung
von 2 gr. od. 3 mittl . Zimmern u .übl. Zubehör. Hinterh . nicht aus¬
geschlossen . Offert , unt . B4823 an
oie^Exped . der „Bad . Presse" ._2 möblierte Zimmer
gesucht von Beamten . Ausführ¬
liche Offerten unter Nr . B4838 an
die Ervedition der „Bad . Pre sse " .

Ein äußerst sauberes , schönmöbl. Zimmer
wird von einem Herrn gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
L . L . 75, hauptpostlagernd . 584878

Beamter sucht schönes , gemüt¬
liches Heim in gutem Sause . (Zen¬
trum der Stadt . ) Offerten mit
Preisangabe unter Nr. B4810 an
die Exped . der „Bad . Presse " .
Unmöbliertes Zimmer mit Äeben -

raum oder Küche, wird von ruhig .
Dame iLehrerini in autem Hause
an mieten gesucht. Offert , unt . Rr .
584813 an die Exp , d . , 58ad. Pr ."

Eine alleinstehende Person suchtein Mansardenzimmrr mit Käm -
merle aus 15. März . Offerten
unter Nr . B486 » an die Cxveditionder »Bad. Presse" .
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In einem modernen Bureau darf die fldler - Schreibmascfiine nicht fehlen !
Vorführung kostenlos und ohne Kaufzwang durch Alwin Vate *% Zirkel 32 , Telephon 236 . 1897 .52

I
Bekanntmachung.

Den automobilen Krankenwagen betr .
Der städtische Krankenwagen steht zur Tag - und

Nachtzeit zum Transport Erkrankter (mit Ausnahme der an einer
ansteckenden Krankheit Leidenden) und Verunglückter an jeden be¬
liebigen Ort innerhalb der Gemarkung Karlsruhe zur Verfügung .
Transporte von und nach auswärts werden nur ausnahmsweise mit
besonderer Genehmigung der Krankenhausdirektion ausgeführt .

Der Wagen wird von einem Fahrer und Feuerwehrmann be¬
gleitet , welche im Sanitätsdienst ausgebildet sind . Der Wagen ist mit
2 Tragbahren und dem nötigen Verbandzeug ausgerüstet , sowie mit
Wolldecken und Tüchern versehen.

Wer den Wagen herbeizurufen wünscht , wende sich telephonisch
Atz schriftlich an dir Trlepheuzentrale im Rathause . Genaue An¬
gaben über die Zahl , der zu befördernden Personen , über die Art der
Erkrankung oder Verletzung und über den Ort , wohin der Wagen ge¬
schickt werden soll , find dringend erforderlich . Die Gebühr für Ueber-
führung innerhalb des Stadtgebietes ( einschließlich der Vororte ) be¬
trägt 5 Mark.

Bei gleichzeitigem Transport mehrerer kranker oder verletzter
Personen für einen und denselben Zahlungspflichtigen wird fiir die
erfte Person die volle Gebühr , für jede weitere Person die Hälfte der
Gebühr berechnet.

Wird auf die Benützung des Wagens , nachdem er seine Unterkunft
ber -affen hat , verzichtet, so ist trotzdem die Gebühr zu zahlen.

Für ausnahmsweise ausgeführte Transporte nach auswärts wer¬
den die Gebühren in jedem Falle besonders festgesetzt .

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam , daß auch künftighin
die Sanitätskolonne des Männerhilfsvereins vom roten Kreuz alle
Transporte Erkrankter und Verletzter besorgt. Es steht dem Be¬
steller, soweit es sich nicht um ansteckend Erkrankte handelt , frei , zu
bestimmen, ob der Transport mittelst des städtischen Automobils oder
durch die Sanitätskolonne erfolgen soll . Auch zum Anrufen der letz¬
teren kann die' Telephonzentralc des Rathauses benutzt werden.

Karlsruhe , den 27 . Dezember 1909 . 18927
Der Stadtrat .

Dr . Paul .

Kolz-Nersteigerrrng
Karlsruhe . Aus den Waldungei '

der Stadt Karlsruhe werden mi '
Borgfrist bis 1. November 1911
versteigert :

Samstag den 12. Februar
vormittags 9 Uhr. im Rathause
in Daxlanden aus dem Distrikt
Hardt :

36 Forlensägklötze III . u . IV .
Klasse . 272 Ster forleneS
Scheit- und Prügelholz , 1050
forlene Wellen und 4 Lose
Abraum .

Aus Distrikt Oberwald . Schl. 9 :
17 Ster weiches Scheit- und
Prügelholz , 225 weiche Wellen
und 1 Los Abraum .

Aus dem Distrikt Großgrund :
38 erlene Nutzholzrollen,

'59
Ster hartes und gemischtes
Scheit- und Prügelholz , 250
gemischte Wellen und 2 Lose
Abraum .

Bus dem Distrikt Weidensaum
bei Maxau :

. 3 eichene Küferholzstere, 47
harte , gemischte und forlene
Scheit- und Prügelholzstere

. und 1175 Stück gemischte
Wellen.

Das Holz wird jeweils am Fre -. -
tag , 8 Utir , von der Sandgrube aus
in der Hardt <Buloch-Grnn !vi : >.kler
Gemcindewegst von Schlag 9 aus
int - Lverwald und Großgrund und
von der Kanalfähre aus im Wei-
dcnsaum vorgczcigt. 2193

Inventur - Räumungs -
Verkauf m Schuhwaren

mit _
= IO bis SO Prozent Rabatt . =

Schluß Samstag abend . , 2225

Kaiserstr . 162 FfgnZ ZlIlR
bei der Hauptpost » ■

Telephon 1701 = Schuhwarenhaus —
Seil 1883 Hauptniederiage in „ Hen ‘*Schuhw «ren .

Ksiz -Nersteigerrmg.

Bekanntmachung .
Am 1 . März ds . Js .. vormittags 10 Uhr . soll die Lieferung

des Fleisch- re . Bedarfs für sämtliche Truppenküchen und das Garnison - j
Lazarett der Garnison Karlsruhe auf die Zeit vom 1 . April bis .30' 5nn >
1810 einschließlichöffentlich verdungen werden . Die Verdingung erfolgt
beim Proviantamt dortsekbst. Die Lieferungsbedingungen liegen vom
20. ds . MtS. ab bis zur Terminstunde bei dem Proviantamt Karlsruhe
an den Wochentagen während der Tienststunden zu jedermanns Einsicht
aus und können gegen Erstattung der Selbstkosten von der verdingend .
Stelle bezogen werden . Lieserungsangebote , versehen mit der Auf¬
schrift ..Lieferung von Fleisch - n. Wurstwaren " sind portofrei , spätestens
zur Terminstunde , an das Proviantamt Karlsruhe einzurcichcn.

Karlsruhe den 4. Februar 1910 . 1202«
Intendantur xiv . Armee-Korps.

Jahrmarkt Pforzheim.
Die Plätze zur Aufstellung der ,Schaubuden für den am Diens¬

tag den 8. und Mittwoch den 8 . Mär » ds . Js . . aui dem TurnplaU
an der Jabnstraße hier stattfindenden Jahrmarkt werden am
Dienstag de« 22 . Februar ds . Js ., nachmittags 3 Nhr,
auf dem Turnplatz an der Jahnstrabe im Wege der öffentlichen Ver¬
steigerung gegen Barzahlung vergeben , wozu wir die Interessenten
hiermit ergebenst einladen .

Es wird dabei bemerkt, daß der Platz für das elektrische oder
Dampfkarussell , das Bodenkarussell und den Kinematographcn nicht zur
Versteigerung gelangt .

Pforzheim , den 9 . Februar 1810 . 1288a .lll
Der Ltadtrat .

meines

kauinungs Verkciuk
□ Samstag den 12 . Februar ac . I

liosw - koslrlö
Scfiuhwaren - Haus

Kaiserstrasse 187.

Im Eenoffenschaftswald Trutsch- j
neureut werden am Mittwoch den j
18. d . Mts . : 227 Ster fort . Scheit - ,
48 Ster fort . Prügelbolz ii , 1109
Stück fort . Wellen versteigert.

Am Donnerstag den 17. d , M . :
238 forl . Stämme I „ II „ III . 511.
versteigert .

Zusammenkunft ist jeden Tag
früh 8ll - Uhr beim Schlag unter¬
halb der Sauweide ,

Die Stammholz -Auszüge be¬
sorgt Waldhüter Nagel. 1212«

Teutschncnreirt, 7 . Febr , 1919 .
Waldausschuß.

B a u m a ii n , Bürgermstr .

Fsvlemmtzhslz-
Mersteigerung .

Das Gx. Forsiamt Langenstein¬
bach versteigert mit Borgfrijt bis
1 . November ds Js , am
Donnerstag den 17. Februar 1910
vormittags 934 Uhr beginnend , im
Rathause zu L a n g e n st e i n -
b a ch aus Domänenwald H e r -
mannsgrund , Mt . 14, 16, 18,
Mid Winterhalde : 38 Forlen¬
stämme und Abschnitte I . . 398 TL,
446 III . , 107 TV., 56 V . Kläffe,
sowie 1 Eiche V . und 1 Elsbeer
VI . Klaffe. Das Holz ist an ..dir
Wege gerückt und .gut abzuführen .

Forstwart Kies in Langenstein¬
bach zeigt das Holz vor. Listen-
abschrlften vermittelt das Grotzh .
Forstamt . 129p«

BENZ-MOTOREN
-- ---- für Industrie , Kleingewerbe und Landwirtschaft --------

SAUGGASANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen -Briketts,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- und Lichterzeugung

Gas -, Benzin - Benzol -, Rohöl u, Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

BENZ & CH Fabrik A. - G., MannheimRheinische Gasmotoren -
•»

V» *,

liaufe
fortwährend gebrauchte Möbel und

gängige Sachen zu hohen Preisen .
D . C. ntinann , Nndolkstr . 15 .

2221

Üt if ii MMtrin
ziehen garantiert nächste nnv übernächste Woche.
Es sind Lose ä. 50 Psg . . ii l Mf. u. Wohtsahrtslose ü 3 .30.
Wir empfehlen diese Lose noch solange Vorrat zum Originalpreis .

MM (Beirr . Göhringer, i. 1. 1. 1 i
2 geht. MaiiraiMtzeli, ! . Hin Sportswagen

Um mit diesem Artikel vollständig
ru räumen , gebe auf sämtliche
halbwolleneu . reinwollene 1756 .6.4

Pferdedecken

Artlmr Ba ?r ,
Kaiserstr .93 Karlsruhe Kdiscrstr.93
1 Tr . hoch Telepb . 2665 . 1 Tr . hoch .

Fleisch *
Tei 'kenfi

Samstag den 12 «gelte» vo»
8—1 Uhr . verkaufe ick Eisenbahn »
strafte 2« : prima Qual . Mast¬
kuhfleisch . eigene Mästung, ä Pfd.
80 Psg . Prima Fett , k Pfd . 40 Psg.

Wilhelm Xeck ,
B4788.2 .2 Melkerribesitzer.

125 Liter reingebrannter
Traabentresterbranntwein

zu verkaufen . Abzugeben pr . Flascl
37 Ltr . gegen Nachnahme. Offerten
unter Nr . 1304a an die Expedition
der „Bad , Preffe " erb . 3.1

tan m Muhme
bei guter Verpflegung . Offert , unt .
A. R . 2t postlag. Achern i. B. '-^r3,l

VERMOUTH
mjm m m - m m rn

‘mim -:m #m »m::-m <timt'mzmj m - 1 ■ » ■ ■ - ■
®AST/ SPUMANTE

Mg
. 1 J . I . H

10665b
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, rer Staatsbeamter , Akade¬
miker, 31 I . a ., ev„ groß u . ge¬
sund, möchte

zwecks Ehe -
mit jg. Dame aus nur fein . Fam .
in Verbindung treten . Standesge¬
mäße Mitgift erwünscht. Suchen¬
der, selbst ernster Charakter ,
wünscht nicht nur Wirtschafterin ,
sondern auch Dame , welche auf
geistiges Zusammenleben und
Weiterstreben Wert legt . Berufs¬
mäßige Vermittlung ausgeschloss .
Diskretion Ehrensache.

Offerten mit Bild unter Nr .
1273a an die Exped. der „Bad.
Preffe " erbeten .

^ Heirat . ^
Hotelbesitzer, 30 Jahre , kath.,

mit eigenem, gutgehendem , best.
Hotel in südd- Badestadt , wünscht
sich mit angenehmem Fräulein
mit 20—25 Mille bar Mitgift , m .
tadellosem Ruf , zu verheiraten .
Geld kann hypoth. sicher gestellt
werden.

Nichtanonyme Offerten unt . Nr .
1066a an die Exped. der „ Bad .
Preffe " erbeten .

Heirat .
Eine Witwe , anfangs 30, cvang.,

von angen . Aeußern , mit einem
9jähr . sohn , schönem Haushalt u.
Permög ., wünscht auf diesem Wege
mit einem Herrw in sicherer Stell¬
ung od. Geschäftsmann , Witwer
nicht ausgeschlossen , in Verbindung
zu treten , betr . Heirat . Herren ,
die mehr auf ein liebevolles, glück¬
liches Heim sehen , mögen ihre
Adresse unter Nr . 2222 evtl, mit
Photographie an die Exped. der
„ Bad . Preffe " einsenden . Diskret .
Ehrensache.

Elegantes Maskenkostüm
zu verkaufen. 2)4800

=** "
Keiral .

' 9C

Bäcker , ev ., 28 I ., tüchtig. Mann ,
mit 10 000 <M Vermögen, sucht
Fräulein mit ebenfalls etwas
Vermögen, das Freude an Geschäft
hat . Offerten , jedoch nicht anonym,
befördert die Exped. der „Bad.
Preffe " unter Nr . B4885.

Auf rentables Geschäftshaus
werden

15000 Mark
von pünktlichem Zinszahler gesucht .

Offerten unt . Rt . 354429 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

z 5000 Mark -

gegen gute 2 . Hypotheke auszu¬
leihen . Offerten unter Angabe
des Objekts, nur , von Selbst¬
reflektanten an die Exped. der
„ Bad . Preffe " unter Nr . 354614Darlehen ia jeher Höhe

diskret ., reell . u.schnellsteErledig-
ung , Ratenrückzahlg . zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Volksbank .
Karlsrnbe . Sophienstr . 152 ,pari .
Sprechst.9— 1 u . 3—7 Uhr, schrift¬
lich Ruckporto. « 4517 .12.3

Kind
wird von Beamtenfamilie in
Pflege genommen. Off . unt . Nr.
B4861 an d. Exp. d . „Bad . Presse^

Ein Ehepaar wäre geneigt ein
Kind in Pflege zu nehmen.

Offerten unter Nr . B4875 a . die
Exped. der „Bad . Presse" .

Verloren
wurde am 8 . Februar ein weiftet
Hermelin - Pelz .

Abzugeben gegen Belohnung
Kleine Spitalstrafte 8 . 3)493»

170000 Mm rk
— ja sind im ganzen oder in
»MM kleineren Posten auf erste

Hypoth. auszuleihen durch
August Schmitt ,

Hypothekengeschäft, Karlsruhe .
2004 Hirschftr. 43 . Tel . 2117 . 2 .2

Solide Geschäftsleute suchen

Mk. 7000
zu 41|j° !o Verzinsung gegen doppelte
Sicherheit von Privaten aufzu¬
nehmen . Offerten »ub Nr . 1303a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Zugelaufen &
deutsche Dogge . Kreuzung , männl.
Äbzuholen im Schwan . Grabew

Welcher Zuschneider
würde einem Herrn das Aufstelle «
der Damengarderob « erlernen -

Offerten unter Nr . 2230 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

5000 Mark
werden auf ein Haus , nähe des
neuen Bahnhofs , von pünktlichem
Zinszahler auf 2 . Hypotheke von
Selbstgeber alsbald aufzunehmen
gesucht .

Offerten unter Nr . B4884 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Zwei originelle
Maskenkostüme,
womöglich prämiert , für Dame u-
Herrn , in nur sehr gutem Zustano«-
zu kaufen gesucht. Gest. Offerte»
mit Preisangabe u . Flgurcngrov »
unter Nr . 1297a an die Exped.
. Bad VRr»Ä<>“ »rtxtev

Gut erhaltene
Schreibmaschine

ist billig zu verkaufen. B4889
Rut— ' fstratze 19 . Queraebäude .
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